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Albaching / München (amj) 
- Zeitgleich zur Balkan-
Sammelaktion sammelte die 
Männerkongregation dieses 
Jahr auch für die Obdachlo-
senhilfe St. Bonifaz in Mün-
chen. Sehr viele folgten dem 
Spendenaufruf von Frater 
Emmanuel Rotter im letzten 
Nasenbach-Magazin.
Insgesamt wurden etwa 70 Kar-
tons, sehr viele Kleidersäcke und 
zahlreiche Geldspenden abge-
geben. Einige Schachteln waren 
liebevoll und weihnachtlich mit 
persönlichen Grüßen versehen. 

Große Hilfsbereitschaft
aus der Heimat

Zahlreiche Gläser selbstgemachter 
Marmelade rundeten die Gaben an 
St. Bonifaz ab. Mit dem Firmen-
bus der Schreinerei Ganslmeier 
und einem PKW wurde alles nach 
München transportiert.

Frater Emmanuel zeigte sich über-
wältigt von der großen Hilfsbe-
reitschaft aus seiner Heimat und 
bedankte sich dafür ganz herz-

lich. Die Bekleidung wurde in den 
nächsten Tagen in die Kleider-
kammer einsortiert und teilweise 
bereits schon wieder ausgegeben. 

Die Spendenüberbringer wurden 
von Frater Emmanuel durch das 
Haus geführt und erhielten einen 
Einblick in die Arbeit der Ob-
dachlosenhilfe.
Dazu zählt unter Anderem medi-
zinische Betreuung, Kleidung und 
warmes Essen. 

450 Menschen 
täglich betreut

Täglich werden dort etwa 450 
Personen versorgt. Mit einer 
bayerischen Brotzeit und netten 
Gesprächen wurde der Besuch in 
München in St. Bonifaz abgerun-
det.
Ein herzliches Vergelt's Gott an 
alle Unterstützer dieser Aktion. 
Nähere Informationen zur Ob-
dachlosenhilfe gibt es im Internet 
(www.sankt-bonifaz.de/obdachlo-
senhilfe).

Anton Mayer (mitte) und Josef Scheßl (rechts) übergaben die gesammelten Spenden an Frater 
Emmanuel Rotter in St. Bonifaz in München.

Nach erfolgter Arbeit gab es eine kleine Brotzeit, natürlich mit 
Andechser Bier.

Gute Resonanz auf Spendenaufruf
Prior Frater Emmanuel überwältigt von der großen Hilfsbereitschaft
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Wie schön...
... man doch in so ein neues Jahr 
starten kann. Und wie man sich 
auf ein ganzes neues, unver-
brauchtes Jahr freuen kann.
Es wird so viele Möglichkeiten 
geben, Menschen zu treffen und 
zu ratschen und Spaß zu haben, 
darauf freue ich mich wirklich.
Im Dezember gab es erstmal 
Schneechaos und dann folgte viel 
Regen, die Grundwasserpegel 
steigen wieder (das ist prinzipiell 
gut). Leider gibt es im Moment 
auch Überfl utungen und nicht zu 
vergessen den Angriffskrieg in 
der Ukraine und die Gefechte im 
Gaza-Streifen.
Hoffentlich wird das im jungen 
Jahr 2024 besser. Natürlich wird 
es auch wieder Rückschläge und 
Niederlagen geben, aber dabei 
sollte man die schönen Dinge im 
Leben nicht vergessen. Als Bei-
spiel sei mal der Jahreswechsel 
genannt. Es war mal wieder schön 
aus dem Alltagstrott raus zu kom-
men, Freunde und Bekannte zu se-
hen und zu treffen, die man schon 
eine Weile nicht mehr gesehen hat 
und nette Stunden zu verbringen. 
Der Nachwuchs ist schon wie-
der einen Kopf größer geworden 
seit dem letzten Grillfest, es gibt 

Neuigkeiten zu erzählen und nur 
wenig zu Essen, wie zwischen den 
Jahren üblich.
Weniger schön war dann das Er-
wachen am Neujahrstag. Das mag 
zum einen daran gelegen haben, 
dass man ja logischerweise erst 
nach Mitternacht oder auch noch 
ein bisschen später im Bett war, 
oder am fettigen Essen und dem 
notwendigen Verdauungsschnaps. 
Auf alle Fälle musste alles, was 
ab Mitternacht in den Himmel 
„geschossen” wurde auch wieder 
herunter kommen. Das landet 
normalerweise in Wiesen, auf 
Dächern und überall wo es halt 
so vom Himmel regnet.
Allerdings scheint zumindest in 
Albaching der ein oder andere 
Böller in den frühen Morgen-
stunden gezündet worden zu sein. 
Mehrere Mülleimer, Hundeklos 
und Briefkästen wurden mutwil-
lig gesprengt, Dächer und Autos 
beschädigt.
Das entspricht nicht dem, was ich 
mir für 2024 wünsche. Hoffentlich 
bleibt diese Aktion eine der selte-
nen Ausnahmen. Ich wünsche mir 
viele schöne Momente, nicht nur 
für mich, sondern für alle.

Euer Nasenbär (gm)

Das kann doch wohl nicht wahr sein. Am Sylvesterabend und Neujahrsmorgen haben einige Übermütige ihrer Zerstörungswut 
freien Lauf gelassen und mit unerlaubten Böllern diverse Briefkästen und Mülleimer gesprengt. Rechts unten im Bild haben Teile 
des Briefkastens sogar ein Fahrzeug in der Nähe beschädigt. Man kann von Glück sprechen, dass hier keine Personen zu Scha-
den kamen. So sollte ein neues Jahr nicht beginnen!             Fotos: Anwohner/Geschädigte
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Albaching - Das Bankhaus RSA 
investiert gegen den allgemeinen 
Trend von Filialschließungen oder 
Fusion in den Erhalt des Standor-
tes Albaching. Der Spatenstich 
für den Neubau der Geschäftsstel-
le konnte jüngst nach jahrelanger 
Planung endlich erfolgen. Das 
anhaltende Wachstum aufgrund 
ihres nachhaltigen Geschäftsmo-
dells, bei dem die Region, die Ge-
meinden und vor allem die Kun-
den im Mittelpunkt stehen, hat die 
Bank zu diesem bemerkenswerten 
Schritt bewogen.

Fertigstellung
zum Jubiläum

Die Fertigstellung soll pünktlich 
zum 125-jährigen Gründungsju-

biläum im Jahr 2025 erfolgen.
Entstehen soll ein modernes 
Bankgebäude mit einer 24-Stun-
den-SB-Schließfachanlage.

Umzug der Filiale
ins neue Gebäude

Die bestehende Filiale in Alba-
ching wird in das neue Gebäude 
umziehen und auch die bankei-
gene Versicherungsmaklertochter 
RSA Individual GmbH soll ihren 
Hauptsitz in dem Gebäude fi nden. 
„Darüber hinaus war es unser 
Wunsch, dass für den Ort Alba-
ching und für unsere Mitglieder 
ein Mehrwert entsteht. Deshalb 
freut es uns sehr, dass es uns ge-
lungen ist, die örtliche Hausarzt-
praxis als Mieter zu gewinnen,” 

so Vorstandssprecher Pongratz. 
Außerdem entsteht Platz für wei-
tere Büro- und Gewerberäume 
sowie für eine kleine Gastrono-
mie, für die weiterhin ein Pächter 
gesucht wird.

Bausumme von
vier Millionen Euro

„Für den Bau sind insgesamt gut 
4 Millionen Investitionssumme 
kalkuliert. Die Aufträge werden 
ausschließlich an Firmen in der 
Region und insbesondere an un-
sere Kunden vergeben,” betont 
Vorstandskollege Thalmeier stolz. 

„Unserem satzungsgemäßen För-
derauftrag werden wir damit sehr 
gerne gerecht,” freut sich der jun-
ge Vorstand. 
Durch viele energetische Maßnah-
men und hochwertige Baumateri-
alien erreicht das Bauwerk einen 
ausgezeichneten Energiewert, 
nahe am Passivhaus. 
Zum Erhalt der langfristigen 
Selbstständigkeit und um die 
Voraussetzungen für weiteres 
Wachstum zu schaffen, investiert 
die Bank in weitere Standorte. So 
wird auch in Kürze mit dem Er-
weiterungsbau in der Hauptstelle 
Rechtmehring begonnen.

Die Vorstände und der Architekt begutachteten den aktuellen 
Baufortschritt in Albaching (v.l.): Vorstand Andreas Thalmeier, 
Architekt Eik Kammerl und Vorstand Alfred Pongratz.

Vorstände machen sich selbst ein Bild der Lage
Der Neubau für die Zweigstelle in Albaching nimmt langsam Form an

Die geplante Ansicht von Norden (oben) und Osten des Neu-
baus in Albaching.

             Soldaten- u.       
             Kriegerverein 
         Albaching 

 

Einladung 
 

Christbaum- 
Versteigerung  

Sonntag 
7. Januar 

20 Uhr 
im Bürgersaal  

Einlass und Bewirtung ab 19 Uhr 
 

Auf Euer kommen freut sich die Vorstandschaft 
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Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 16. Ja-
nuar um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Gemeinde

Bauanträge

Verwaltungsgemeinschaft 
Pfaffing

Die Verwaltungsgemeinschaft Pfaffing sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für die 
Finanzverwaltung

Anforderungen:
� eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r 

oder die Fachprüfung I (BL 1) für Beschäftigte 
oder abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

� sicherer Umgang mit MS Office-Anwendungen und 
gängiger Verwaltungssoftware (z.B. CIP der Fa. 
Komuna)

� Teamfähigkeit, hohe Serviceorientierung und ein 
freundliches Auftreten mit Kundenkontakt

� Diskretion und Verantwortungsbewusstsein im 
Umgang mit sensiblen Daten

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie 
bitte bis zum Donnerstag den 25. Januar 2024 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Pfaffing – Geschäftsleitung -,
Schulstraße 3, 83539 Pfaffing oder per E-Mail (nur pdf-Da-
teien) an: christian.thomas@vgem-pfaffing.de.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Christian 
Thomas (08076/919815 oder per E-Mail 
christian.thomas@vgem-pfaffing.de).

Der Gemeinderat beschließt die 
Aufstellung des Bebauungsplans 
„Sondergebiet Hackschnitzel-
heizung Albaching-Ost“ zur 
Errichtung einer Heizanlage öst-
lich des Sportgeländes und dem 
„Berger Kreisels“. Der von der 
Huber Planungs-GmbH gefertig-
te Vorentwurf wird entsprechend 
der Anregung aus der Verwaltung 
mit einer Zufahrtsmöglichkeit im 
Norden ergänzt.

Wohin mit dem Christbaum?
Johanniter-Jugend hat eine Lösung

Albaching (gm) - Die Johanniter 
Jugend Wasserburg hat für un-
liebsam gewordene Christbäume 
die Lösung. Im Altlandkreis Was-
serburg kann am Samstag, 13. 
Januar der Christbaum zum Ent-
sorgen übergeben werden. Dazu 
bitte entweder per Email (jugend.
wasserburg@johanniter.de) oder 
telefonisch (08071 / 5975285) an-

melden. Über eine Spende bei der 
Abholung würde sich die Johanni-
ter-Jugend freuen. Spenden kön-
nen auch direkt auf das Konto der 
Bank für Sozialwirtschaft (IBAN 
DE66 3702 0500 0004 3039 01) 
unter Verwendungszweck „Spen-
de JJ Wasserburg” überwiesen 
werden.

 

�
SEWALD

Nb
Nb
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Seit 30 Jahren ist Albaching wieder selbständig
Ein kurzer Rückblick auf die Ereignisse - Mit Auszügen aus der Albachinger Chronik

Albaching (gg) - 30 Jahre sind vergangen, seitdem die Ge-
meinde Albaching wieder selbständig wurde. Aktuell be-
findet sich der Ort in einer Verwaltungsgemeinschaft mit 
Pfaffing. Es hat sich viel getan in drei Jahrzehnten. Ein 
Rückblick auf zentrale Ereignisse.

1978 wurde die Gemeinde Alba-
ching nach Pfaffing eingemein-
det. Das verlief relativ ruhig, aber 
dem Fortschritt hat das Albaching 
dennoch einen Dämpfer verliehen. 
Die Bautätigkeiten kamen fast 
zum erliegen.
1985 kam es dann zu einem 
Schlüsselereignis: Albaching 
sollte seine eigene Postadresse 
verlieren und künftig nur noch als 
„8098 Pfaffing an der Attel II” 
angeschrieben werden.
Viele Bürger waren entsetzt und 
Allen voran hatte sich Pfarrer Ga-
bor für den Erhalt des Ortsnamens 
engagiert. Er selbst lud mit einem 
Schreiben zur Gründung einer 
„Bürgervereinigung” auf.

1992 fiel die
Entscheidung

Nach der Gründung des Vereins 
kam es zu vielen Diskussionen, 
welche Ziele man für Albaching 
erreichen wolle. Nach und nach 
wurde der Wunsch nach einer 
neuen Selbständigkeit des Ortes 
laut. Und genau dieser Wunsch 
Albachings und vieler kleinerer 

eingemeindeter Orte wurde in der 
Politik gehört. Viele Schreiben 
und hartnäckige Nachfragen wa-
ren nötig, bis etwa 1991 endlich 
die Politik nachgab und Möglich-
keiten schuf, kleinere Gemeinden 
in das Konstrukt der Verwaltungs-
gemeinschaft zu entlassen. 

78 Prozent für
Selbständigkeit

Bereits 1992 stellte die Alba-
chinger Fraktion im Pfaffinger 
Gemeinderat den Antrag auf eine 
Dorferneuerung. Im gleichen Jahr 
entschied sich der Gemeinderat 
mit knapper Mehrheit für die 
Trennung der Gemeinden. Und 
in der Bürgerbefragung 1993 fiel 
die Entscheidung. Es stimmten 78 
Prozent der Albachinger für die 
Selbständigkeit Albachings.
Am 1.1.1994 war es dann soweit. 
Albaching wurde wieder selb-
ständig. Was folgte waren zähe 
Verhandlungen mit der Gemein-
de Pfaffing über den Finanzaus-
gleich. Diese dauerten noch bis 
1995 und wurden von den Bürger-
meistern Asböck und Seidinger 

Das Kinderhaus mit Bürgersaal gehörte ebenso zu den größe-
ren Projekten, genauso  wie ...

... die neue Ortsdurchfahrt. Die Umgehungsstraße wurde wei-
testgehend vom Landkreis bezahlt.   Fotos: Georg Barth

unterzeichnet. Danach gab es eine 
fast beispiellose Entwicklung in 
Albaching. Der Ort sollte wieder 
wachsen und Wohnmöglichkeiten 
für die Kinder geschaffen werden. 
Dazu wurde das Baugebiet Die-
bergfeld bereits 1995 auf den Weg 
gebracht. Zu den wichtigsten Pro-
jekte gehörten dazu natürlich auch 
der Bau der Kanalisation sowie 
der gemeinsamen Kläranlage mit 
Rechtmehring. Auch die Mehr-
zweckhalle an der Schule wurde 
bereits in die Vorverhandlungen 
mit Pfaffing eingebracht.

Den Kritikern
zum Trotz

Der Start war geschafft. Und trotz 
vieler kritischer Stimmen konnten 
die Maßnahmen finanziell ge-
stemmt werden.
Es folgten viele weitere Baugebie-
te in Berg, Kalteneck und Alba-
ching. Doch auch wirtschaftlich 
musste sich etwas tun. So wurden 
die Gewerbegebiete „Oberdie-
berg” 1998 und „Oberdieberg 2” 
2001 umgesetzt.

Flurneuordnung und
Dorferneuerung

Im Rahmen der Flurneuordnung 
konnten zahlreiche landwirt-
schaftliche Flächen zusammen-

gelegt werden. Was jedoch nicht 
immer zur Freude aller Beteilig-
ten geschah. Doch das liegt in der 
Natur der Sache.

Den Ort neu
gestalten

Aber auch die Dorferneuerung 
hat viele Neuerungen mit sich ge-
bracht. Ganz vorne steht der Bau 
des Kinderhauses mit Bürgersaal 
2013. Auch gestalterisch wurde 
einiges umgesetzt. Die Bachauf-
weitungen und die Grünfläche am 
Dorfweiher. Die Durchfahrtstra-
ßen im Ort und als größtes Pro-
jekt die langersehnte Umgehungs-
straße um Albaching.
Dabei konnte die Gemeinde alle 
Projekte umsetzen, ohne sich zu 
verschulden. Das neueste Projekt 
der Ortsdurchfahrt wird zwar ein 
Minus vor den Haushalt bringen, 
aber auch das ist zu stemmen.
Im großen und Ganzen wurde 
mächtig am und um den Ort ge-
feilt und gebaut. Mit seinen knapp 
1.800 Einwohnern braucht sich 
Albaching mit seiner Infrastruk-
tur nicht verstecken und ist gerüs-
tet für die nächsten Jahre. 
Was die nächsten Jahre kommt 
wird sich zeigen. Aber so eine 
Entwicklung wie die letzen 30 
Jahre ist schon enorm.
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Abteilungsleiter Wilhelm Oberland (links) mit den drei Siegern 
des Schafkopfturnieres (v.l.): Michael Gfüllner (2.), Helmut Birk-
maier (1.) und Joachim Winkelmeier (3.).       Foto: gm

30 Punkte reichten für Platz 1
Helmut Birkmaier sichert sich Turniersieg

Albaching (gm) - Am Freitag, 29. 
Dezember stand wieder das tradi-
tionelle Schafkopfturnier der Ab-
teilung Stock des SV Albaching 
auf dem Plan. Abteilungsleiter 
Wilhelm Oberland konnte sich 
über insgesamt acht Tische, also 
32 Spieler freuen.
In insgesamt 60 Partien wurde 
um jeden Punkt gekämpft. Dass 
es dabei auch um gespielte So-
los ging, wurde beim Kampf um 
Platz zwei klar.
Den dritten Platz belegte Michael 
Gfüllner mit 29 Punkten im Plus. 
Zweiter wurde Joachim Winkel-
meier mit ebenfalls 29 Punkten. 
Er hatte jedoch sieben Solos vor-
zuweisen, Gfüllner nur zwei.

Den Turniersieg sicherte sich er-
neut Helmut Birkmaier mit einem 
hauchdünnen Vorsprung. Er hatte 
30 Punkte Plus auf dem Zettel.
Es gab für a l le Tei lnehmer 
Tischpreise in Form von Fisch, 
Fleisch- und Wurstwaren. Die 
drei Stockerplätze erhielten ein 
umfangreicheres Präsent.
An dieser Stelle noch ein Dank an 
die Turnierleitung und an Johan-
na Moser, die den Küchendienst 
übernahm.
Ob das traditionelle Karfreitags-
schafkopfen stattfindet, steht noch 
nicht fest. Das Weihnachtsschaf-
kopfen soll aber auf alle Fälle 
wieder durchgeführt werden.

Albaching (wfj) – Nach einer 
dreijährigen Pause findet dieses 
Jahr wieder ein Faschingsball 
vom Theater- & Musikverein 
Albaching statt. Am Freitag, 2. 
Februar ab 20 Uhr im Bürgersaal 
startet der Ball, Einlass und Be-
wirtung ist ab 19 Uhr.

Vor 20 Uhr kommen
lohnt sich

Der Eintritt beträgt sechs Euro. 
Jeder Gast, der zwischen 19 und 
20 Uhr kommt, bekommt den 
Eintritt in Form von zwei Ge-
tränkegutscheine zurück, die er 
dann bis 21 Uhr einlösen kann. 
Für Verpflegung ist wie jedes Jahr 
gesorgt und natürlich gibt es auch 
wieder eine Bar.
Die musikalische Umrahmung 
übernimmt die Band „Trio Pegu-

no”, die für reichlich Tanzmusik 
sorgen wird. Wie immer sollen 
neben der Musik auch eine Show-
einlage die Gäste unterhalten.

„Oibichna
Masked Singer”

Dieses Jahr wird es eine Oibichna 
Version der bekannten TV-Show 
„The Masked Singer” geben. Hier 
werden verschiedene Oibichna 
maskiert singend auftreten. Das 
Publikum kann anschließend 
über das Handy mitraten und ab-
stimmen. Das ein oder andere ver-
steckte Gesangstalent wird hierbei 
zum Vorschein kommen.
Der Theater- und Musikverein 
Albaching würde sich wieder 
über zahlreiche Besucher in tollen 
Masken sehr freuen.

Tanzmusik und Showeinlage
Theaterball am Freitag, 2. Februar

Tischkickern durch die Nacht
Das Dutzend wird am 27. Januar voll

Albaching (gm) - Das traditio-
nelle Kicker-Nacht-Turnier des 
Fördervereins des SV Albaching 
steht wieder an. Es wird zum 
zwölften Mal um die Schale ge-
kämpft, die Sieger werden wieder 
darauf verewigt. Es ist noch Platz 
für ein paar weitere Namen.
Am 27. Januar ab 18 Uhr findet 
wieder in gewohnter Manier die 
Auslosung statt, der letzte Spiel-
tag ist etwa gegen Mitternacht.
Jedes Zweierteam repräsentiert 
eine Bundesliga-Mannschaft, der 

Modus lautet jeder gegen jeden 
und am Ende steht dann eine 
Mannschaft ganz oben in der 
Tabelle. Die „rote Laterne” wird 
natürlich auch wieder zum Ein-
satz kommen und für ausreichend 
Getränke und Essen ist gesorgt.
Anmelden kann man sich ab so-
fort bei Alfred Trautbeck (0171 / 
7376102).
Auf zahlreiche spannende Duelle 
und viele Zuschauer freut sich die 
Vorstandschaft des Förderver-
eins.
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Weihnachtsfeier mit „heiligem” Besuch
Sportverein lud zum gemütlichen Beisammensein nach Kalteneck

Albaching (gg) - Auf eine gelungene Weihnachtsfeier kann 
der SV Albaching zurückblicken. Zahlreiche Gäste, musi-
kalische Unterhaltung, ein Quiz, Ehrungen und der Besuch 
des Nikolauses standen auf dem Programm. Mit der tradi-
tionellen Tombola wurde die vorweihnachtliche Veranstal-
tung beendet.

Dieses Mal nicht wie üblich am 
letzten sondern am vorletzten 
Samstag vor Weihnachten, lud der 
SV Albaching seine Mitglieder 
zur Weihnachtsfeier ins Wirtshaus 
Kalteneck ein.
Vorstand Günther Müller konn-
te an die 100 Gäste im kleinen 
Saal begrüßen. Er berichtete über 
die zahlreichen Maßnahmen des 
Vereins im vergangenen Jahr. So 
war viel Planungsarbeit nötig, um 
die Projekte umzusetzen. Aber 
mit der Errichtung der neuen 
Stockbahnen, der LED-Flutlicht-
beleuchtung am Fußballplatz und 

der Anschaffung des Mährobo-
ters war so allerhand zu erledigen. 
Aber auch die Planungen für die 
neue Parkplatzgestaltung hat die 
Vorstandschaft auf Trab gehalten.
Aber auch die Entwicklung beim 
Verein ist nicht stehen geblieben. 
So sind zum Jahresende 664 Mit-
glieder beim SV Albaching zu 
verzeichnen.
Nach der Begrüßung und dem 
kurzen Rückblick ging es advent-
lich weiter. Die Musikanten Peter 
Pfitzmaier, August Wimmer und 
Norbert Hahn untermalten die 
gesamte Veranstaltung mit weih-
nachtlichen und rhythmischen 
Klängen.

Rätselraten mit
Helmut Maier

Helmut Maier stellte wieder kniff-
lige Quizfragen an die Gäste und  
das Rätselraten faszinierte alle. 
Nicht einmal der Abteilungsleiter 
wusste wieviele Pflastersteine im 
einem Zielfeld sind. Aber auch 
die Anzahl der Grabsteine oder 
der Gullideckel in der Ortsdurch-
fahrt brachte so manchen zum 
Schwitzen. Da es dennoch für 
alle Antworten mehrere richtige 
Rückmeldungen gab, musste Lu-
ise Heinz die Glücksfee spielen. 
Sie hatte sogar das Glück bei ei-
ner Frage selbst im Lostopf zu lie-
gen und hat ihren eigenen Namen 

Zahlreiche langjährige Mitglieder durfte Vorstand Günther Mül-
ler mit einer Urkunde und Geschenken ehren.    Foto: M. Zech

Viel zu schimpfen hat der Ni-
kolaus nicht. Er lobte die gute 
Arbeit und den Zusammenhalt 
im Verein       Foto: gg

(ohne hinzuschauen) gezogen. Die 
weiteren Gewinner waren Helmut 
Birkmaier und ?????.
Im Anschluss konnte der Vorstand 
zahlreiche langjährige Mitglieder 
für ihre Treue zum Verein ehren. 
Auch nicht mehr aktive Sportler 
sind dem Verein treu geblieben 
und unterstützen ihn mit ihrer 
Mitgliedschaft.

Herbert Binsteiner 
im roten Gewand

Nach dem Quiz wurde es ruhig im 
Saal, als der Nikolaus die Bühne 
betrat. Der routinierte „Heilige” 
bemängelte den Trainigsfleiß bei 
so manchen Sportlern, brachte 
allerlei Anekdoten aus dem ver-
gangenen Jahr und durfte am 
Ende dennoch alle loben. „Weiter 
so”, schloss der Nikolaus seinen 
Vortrag und verließ nach einem 
tobenden Applaus den Festsaal.

Bevor die Tombola gestürmt wer-
den konnte bedankte sich Vor-
stand Müller bei allen aktiven und 
passiven Mitglieder, den Funkti-
onären, Trainern und Fahnenträ-
gern sowie der Gemeinde und den 
Firmen für die gute Unterstützung 
des Vereins. Besonders die Ge-
meinde hatte dieses Jahr viel für 
den Verein getan und wird auch 
mit der Neugestaltung des Park-
platzes im Jahr 2024 noch Einiges 
übernehmen.
Doch dann war keiner mehr zu 
halten. Die Lose für die Tombola 
fanden reißenden Absatz und so 
mancher konnte aus den reichhal-
tigen Preisen noch das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk ab-
stauben.
Es war wieder einmal eine rund-
um gelungene Weihnachtsfeier für 
und mit den Mitgliedern des SV 
Albaching.

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Nb-Verein
Die Jahreshauptversammlung 
des Nasenbach-Vereins fi ndet am 
Freitag, 19. Januar um 19:30 Uhr 
im „Gasthaus Flecklhäusl” in 
Schleefeld statt. 

Schützen

Am Sonntag, 7. Januar fi ndet im 
Schützenheim in Kalteneck ab 
10 Uhr das Neujahrs–Schießen 
statt. Wir begrüßen das neue 
Jahr wie gewohnt mit einem ge-
mütlichen Frühschoppen und es 
gibt wieder einige Preise für die 
Schützen zu gewinnen.

Ab Freitag, 5. Januar fi nden auch 
wieder die wöchentlichen Schieß-
abende statt.

Die Jahreshauptversammlung 
der SG Albaching findet am 
Freitag, 23. Februar in Kalteneck 
statt.

Jagdgenossenschaft
Albaching

Das Rehessen der Jagdgenossen-
schaft Albaching ist am Donners-
tag den 25. Januar im Gasthaus 
Steinacker um 19:30 Uhr. Alle 
Jagdgenossen mit Partner sind 
dazu herzlich eingeladen. Es la-
den die Jagdpächter ein.

Die glücklichen Gewinner der Hauptpreise.

Albaching (wfj) – Zum Jahresen-
de traf sich traditionell wieder der 
Albachinger FCB-Fanclub Bayern 
Freunde Oibich im Wirtshaus Kal-
teneck, um gemeinsam gemütlich 
und lustig das Jahr ausklingen zu 
lassen. 
Der Austausch untereinander und 
das Zusammenkommen stand na-
türlich wieder im Vordergrund, 
doch gab es auch wieder ein Quiz 
und eine Verlosung von FCB-
Fanartikeln. Beim Quiz wurden 

Gute Stimmung herrschte im voll besetzten Saal im Gasthaus 
Steinacker in Kalteneck.        Fotos: wfj

Weihnachtsfeier der Bayern Freunde Oibich
Quiz und Verlosung wieder die Highlights der Weihnachtsfeier

die 59 Anwesenden in sieben 
Gruppen aufgeteilt und mussten 
die vom Vorsitzenden Wasti Frie-
singer gestellte Schätzfragen in 
den drei Rubriken Verein, Mann-
schaft und Fanclub versuchen zu 
lösen. So wurde z.B. gefragt wie 
viele Millionen Euro der FCB 
seit 2010 für Spielverpfl ichtungen 
ausgegeben hat (1.106), wie viele 
Minuten Spieler mit deutscher 
Staatsbürgerschaft diese Saison 
in allen Wettbewerben auf dem 

Platz standen (10.484) oder auch 
wie viel Prozent der Fanclub-
Mitglieder aus dem Landkreis 
Rosenheim kommen (74%). 
Bei der Verlosung von FCB-Fan-
artikeln gab es dann 26 Preise im 
Wert ab 10 Euro zu gewinnen, wie  
etwa Schals, Tassen, Handtücher 
oder Ähnliches. Die Hauptpreise 
waren auch dieses Jahr wieder ein 
Trikot, genauso wie eine Regenja-

cke und mehrere Polos und Shirts. 
Die Losfee Anna-Maria Neumann 
machte hier einen guten Job. Al-
les in allem war es wieder ein 
sehr gelungener schöner Abend 
und das neue Jahr mit Fahrten zu 
FCB-Spielen und schönen Gesell-
schaftsabenden kann kommen. 
Die Bayern Freunde Oibich wün-
schen allen einen guten Start ins 
neue Jahr!

So vielfältig wie die Wünsche unserer 
Kunden sind auch die Möglichkeiten, 
����������	�
�	���
����
�����������

Wir freuen uns auf  
Ihr nächstes Projekt.

„ “

Tel. 08076/88599-0 
www.ganslmeier.de
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Albaching ( ju) – Seit Anfang 
Dezember hatten wieder alle 
Schützen der SG Albaching die 
Gelegenheit, perfekte Schüsse in 
den verschiedenen Disziplinen 
abzugeben, um sich die jeweiligen 
Königsketten zu sichern. Bis zum 
letzten Schießabend blieb es span-
nend und erst nachdem der letzte 
Schütze sein Glück versuchte, 
standen die endgültigen Ergebnis-
se fest.
Am Freitag, 22. Dezember konn-
ten die Schützenmeister Sebastian 

Friesinger jun. und Valentin Za-
cherl dann die neuen Könige eh-
ren. Als neuer Jugendkönig durfte 
sich Jonathan Kanowski über die 
Kette freuen, Wurst – und Bre-
zenkönig wurden Thomas Barth 
jun. und Korbinian Viehhauser. 
Bei den Pistolenschützen sicherte 
sich Herbert Birkmaier mit einem 
42,5 Teiler die Königsehre, dicht 
gefolgt von Christian Stiglmeier 
und Sebastian Blüml.
Der Zimmerstutzenkönig Chris-
tian Seidinger schoss den besten 

Die neuen Schützenkönige für 2024 (v.l.): Christian Seidinger, 
Klaus Barth, Jonathan Kanowski und Herbert Birkmaier.

Teiler mit 28,3 und sicherte sich 
Platz eins vor Mathias Betzl und 
Klaus Barth. Letzterer nahm sich 
am letzten Schießabend viel Zeit, 
was sich am Ende auszahlte.

Klaus Barth war
zielsicher

Der neue Luftgewehrkönig der 
SG Albaching ist Klaus Barth 
mit einem 37,0 Teiler, vor seinem 
Bruder Thomas Barth und Hanni 

Moser. Damit nicht genug, sicher-
te sich Klaus Barth auch noch 
die von Vorjahreskönig Markus 
Betzl gespendete, handbemalte 
Schützenscheibe mit dem besten 
Einzelschuss. 
Nach den Ehrungen ließen die 
Schützen den Abend gemütlich 
im Wirtshaus Kalteneck ausklin-
gen und so manche Wurst und 
Breze wurde gleich noch vor Ort 
verspeist. 

Markus Betzl (rechts) überreicht die Schützenscheibe an den 
neuen König Klaus Barth.

Fotos: Matthias Pöschl

Ketten suchten neue Besitzer
Neue Könige bei den Albachinger Schützen

Filialen und Infos  »  www.baeckerei-daumoser.de

Albaching

nah & gut
Daumoser

Frische, Vielfalt & Qualität 
Ganz in Ihrer Nähe!

�
�

� 

� �
� �

 � 

GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH
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Albaching - Kaum zu glauben, 
dass 15 Jahre um sind. Im April 
2008 hatte Claudia Mayer ins 
Nasenbach-Magazin einen Artikel 
mit einer Einladung für ein erstes 
Treffen zum Volleyball-Spielen 
geschrieben. Viele Leute kamen 
damals, im Laufe eines halben 
Jahres wurden es dann wieder 
weniger. Über die Jahre kamen 
immer mal wieder neue Mitglie-
der dazu, aber manche verließen 
unsere Gruppe auch wieder. Er-
freulicherweise hatten und haben 
wir auch von auswärts Verstär-
kung bekommen. Einige Mitglie-
der stammen aus Isen, Forstern, 
Forsting, Maitenbeth und Haag.
Auch zur Zeit sind wir mit Zu-
wachs gesegnet, was die derzeit 
Verantwor t l ichen Chr ist iane 
Krebs, Felix Bergsträßer und 
Claudia Mayer zuversichtlich 
stimmt.

Treffen immer
Mittwoch Abend

Unser wöchentliches Treffen 
findet Mittwoch Abend statt, ge-
wöhnlich um 20 Uhr. Über die 
Sommermonate, wenn es das 

Wetter zulässt, spielen wir auf un-
serem Wiesenplatz und ansonsten 
in der Alpichahalle.

15 Jahre Volleyball
im Sommer gefeiert

Am Sonntag, 30. Juli trafen wir 
Oibicher Volleyballer uns am 
Sportplatz an unserem Wiesen-
Volleyballplatz, um ein kleines 
Jubiläums- und Sommerfest zu 
feiern. Nachdem uns das Wetter 
bis kurz vor Beginn zittern ließ, 
konnten wir dennoch unsere Fei-
er bei strahlendem Sonnenschein 
mit ein paar Sätzen Volleyball 
beginnen. Zwischendrin stärkten 
wir uns mit Gegrilltem und Salat, 
sowie leckeren Nachspeisen.
Doch lange hielt es uns nicht auf 
den Bierbänken, denn das tolle 
Wetter musste genutzt werden 
und so spielten wir, bis die Sonne 
unterging. Den Abend ließen wir 
aber dennoch in geselliger Runde 
ausklingen. Danke an alle, für den 
schönen Tag. Das Jahr ließen wir 
an dem letzten Spiel-Mittwoch vor 
Weihnachten mit ein paar Snacks, 
Glühwein und Bier gemütlich aus-
klingen.

Ein Gruppenfoto aus dem Sommer am Wiesenplatz samt neu-
em Netz und blauen Aufstecklinien im Hintergrund.

Danke an alle unsere aktiven 
Spieler, dass ihr so fleißig und 
motiviert dabei wart. Wir freuen 
uns schon auf das kommende hof-
fentlich ebenso spielreiche Jahr! 
Zur Feier unseres Jubiläums spen-
dierte uns die Abteilung Fußball, 
der wir angegliedert sind, 6 neue 
Hallen-Volleybälle und zwei neue 
Beach-Volleybälle. Dafür wollen 
wir uns herzlich bedanken.
An dieser Stelle möchten wir 
unseren herzlichen Dank ausspre-
chen, an die Leute im Vorstand 

des Sportvereines und auch spe-
ziell dem Vorstand der Abteilung 
Fußball für die gute Zusammen-
arbeit!
Über Interessierte beziehungswei-
se neue Mitglieder freuen wir uns 
jederzeit und bei Interesse könnt 
Ihr Euch gerne bei Claudia Mayer 
(08076) 889 200 oder Christiane 
Krebs (08076) 88 78 717 melden.

Claudia Mayer /
Christiane Krebs

Seit 2008: 15 Jahre Volleyball in Albaching
Jubiläum im Sommer gefeiert - gemütlicher Ausklang zum Jahresende
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Albaching (amj) - Auch dieses 
Jahr beteiligte sich Albaching 
wieder an der Aktion „Junge Leu-
te helfen”. Aktuell wird bei der 
Weihnachtshilfsaktion neben der 
Region „ehemaliges Jugoslawien” 
auch die Ukraine versorgt. Neu 
in diesem Jahr wurden auch in 
der Slowakei Flüchtlingslager mit 
Hilfsgütern versorgt.

Spendenabgabe
trotz Wintereinbruch

Der Wintereinbruch am Sam-
meltag Samstag, 2. Dezember er-
schwerte die Abgabe der Pakete. 
Kurzerhand entschlossen wir uns, 
die Abgabe zu Familie Mayer zu 
verlagern. So kamen auch noch 
viele Spenden auch an den dar-
auffolgenden Tagen. Abgepackt 
in über 40 Bananenkisten wurden 
wieder zahlreiche Hilfspakete ab-
gegeben.
Und zusätzlich wurden etwa 350 
Euro in bar gespendet und viele 
weitere Spender überwiesen auf 
das angegebene Spendenkonto 

der Pfarrkirchenstiftung Obing 
(IBAN DE17 7016 9165 0801 
8430 60) bei der Raiffeisenbank 
Chiemgau-Nord.

Insgesamt 20.000
Hilfspakete

Mittlerweile beteiligen sich über 
130 Pfarreien in Südostoberbay-
ern an dieser Aktion. Dank deren 
Hilfe konnten im vergangenen 
Jahr knapp 490.000 Euro gesam-
melt werden. Enorm sind auch die 
20.000 Hilfspakete, welche von 
der Bevölkerung gespendet wur-
den.

830 Paletten
auf 55 Sattelzügen

Diese wurden zudem mit 830 Pa-
letten Lebensmittel auf 55 Sattel-
zügen mit einem Ladegewicht von 
insgesamt 730.000 kg in die Kri-
senregionen der Länder Kosovo, 
Albanien, Bosnien-Herzegowina, 
Montenegro, Kroatien und Slowa-
kei sicher überbracht. Dort leiden 

Die Albachinger „Lieferung” bei der Spendenabgabe im Sam-
mellager Obing mit Pfarrer Ludwig Westermeier.
immer mehr Menschen bittere 
Not. Weitere regelmäßige Hilfs-
lieferungen sind geplant.
Nähere Informationen mit zahl-
reichen Bildern sind im Internet 
unter www.junge-leute-helfen.de 

zu finden. Die MMC-Vorstand-
schaft bedankt sich bei allen Un-
terstützern, Helfern, Montagebau 
Betzl für den Anhänger und für 
alle Sach- und Geldspenden. Ein 
herzliches Vergelt's Gott!

Aktion „Junge Leute helfen” auch in Albaching
Pakete aus über 130 Pfarreien in Südostbayern führen zu 55 Sattelzügen mit 830 Paletten

Albaching (wfj) - Wie jeden 20. 
Januar ist es auch dieses Jahr 
wieder soweit und alle mit dem 
Namen Sebastian begehen ihren 
Namenstag. Doch in Albaching 
ist das nicht wie bei jedem ande-
ren Namen, es ist was Besonderes. 
Denn seit einigen Jahrzehnten 
treffen sich an diesem Tag alle 
Sebastians und Wastl aus der 
Umgebung um 9 Uhr zum Sebas-
tianiamt mit Gottesdienst in der 
Albachinger St. Nikolaus Kirche.
Anschließend wird auch in diesem 

Jahr wieder zum Weißwurstfrüh-
schoppen zum Gasthof Forsting 
gegangen. Dabei wird bei der 
Brotzeit und einem netten Ratsch 
der jährliche Sebastianiausflug 
ausgemacht und der Namenstag 
dementsprechend gefeiert.
Es wäre natürlich auch wieder 
sehr schön, wenn am Samstag, 
20. Januar, wieder alle Sebas-
tians und Wastl der Umgebung 
kommen würden, die hiermit aufs 
herzlichste eingeladen sind.

Erst Kirche, dann Weißwürste
Sebastiani-Amt wieder am 20. Januar

Vielen Dank für 17 Dienstjahre
Cilly Kromer in Ruhestand verabschiedet

Albaching - Im Rahmen des Pa-
troziniumsgottesdienstes am 2. 
Advent wurde unsere langjährige 
Pfarrsekretärin Cilly Kromer in 
ihren wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Ruhestand? Zu-
nächst einmal dauerte es einen 
Moment, bis Cilly von der Em-
pore zum Altar vorkam, da sie 
im Kirchenchor den Gottesdienst 
mitgestaltet hatte. Sichtlich zu 
Tränen gerührt nahm sie den 
Dank von Pfarrer Josef Huber, 
Josef Köll (KV) und Finni Reith-
meier (PGR) für die vergangenen 
17 Dienstjahre entgegen. Für 

Pfarrer wie Pfarrgemeinde ist es 
von unschätzbarem Wert, eine 
Anlaufstelle vor Ort zu haben, die 
sich der Anliegen annimmt, sich 
um die kleinen und größeren An-
gelegenheiten in der Verwaltung 
kümmert und koordiniert, zuver-
lässig arbeitet und im pfarrlichen 
Betrieb halt einfach mitdenkt. Im 
kirchlichen Leben wird uns Cilly 
neben dem Chor auch im Pfarr-
gemeinderat noch weiter erhalten 
bleiben. Liebe Cilly, vielen Dank 
und alles Gute für deinen „Ruhe-
stand”.

Klaus Barth
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Gratscht, Glacht und Gsunga
Adventsfeier bei den Senioren

Albaching - Am 13. Dezember 
fand unsere Seniorenadventsfei-
er statt. Bei Kaffee, Kuchen und 
weihnachtlichem Gebäck war für 
jeden Besucher etwas zum Verkos-
ten dabei. Die Gruppe Soatnhaufa 
umrahmte mit passenden Stücken 
zur Adventszeit den Nachmittag. 
Auch etliche Gschichten und 
Verserl wurden vorgelesen und 
das Ratschen kam natürlich dabei 
nicht zu kurz. Zu schnell verging 
die Zeit, wir verabschiedeten uns 
von den Senioren, wünschten ih-

nen schöne Weihnachtsfeiertage 
und „Alles Gute“ fürs Neue Jahr. 
Vor allem Gesundheit. 

Maria Vital

Der Soatnhaufa spielte bei der Adventfeier der Senioren.
Foto: Maria Vital

Albaching (ck) - Die kfd hatte 
am Samstag, den 9 Dezember zur 
Adventfeier in den Bürgersaal 
eingeladen. Die Vorsitzende Gabi 
Bauer begrüßte Pfarrer Huber 
sowie zahlreiche Besucherinnen. 
Für die Anwesenden stand ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet bereit, 
die allesamt gespendet worden 
waren.
Gabi Bauer überreichte im Namen 
der Frauengemeinschaft Spenden 
an die Pfarrbücherei und die Se-
nioren. Gedichte und Geschich-
ten, von Ruth Pitz-Schmidhuber, 
in Mundart vorgetragen, fanden 
großen Anklang und regten zu 
manchem Denkanstoß an. Die 

Gruppe „Soatnhaufa” führte mit 
ihren Musikstücken durch das 
Programm.
Nach vielen guten Gesprächen 
konnte die Vorsitzende diesen 
unterhaltsamen Nachmittag be-
enden, verbunden mit den besten 
Wünschen für die Adventszeit und 
das kommende Weihnachtsfest.

Unterhaltsamer Nachmittag
Adventfeier der kfd im Bürgersaal

Am Samstag, 20. Januar findet 
ein Einkehrtag in Altötting statt. 
Das Thema ist „Ich bin der Weg. 
Niemand kommt zum Vater außer 
durch mich”. Abfahrt ist um 8 
Uhr am Pfarrheim in Albaching. 
Anmeldung bis spätetestens Frei-
tag, 19. Januar bei Anton Mayer 
(08076 / 888996).

Das Frühjahrshauptfest findet 
am Sonntag, 10. März in Altötting 
anlässlich des 425jährigen beste-
hens der Kongregation statt.

Männerkongr.

Landjugend

Der Neujahrsball f indet am 
Samstag, 6. Januar im Bürgersaal 
statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr.

Die Jahreshauptversammlung 
der KLJB fi ndet am Sonntag, 21. 
Januar um 19:30 Uhr im Bürger-
saal statt. Auf der Tagesordnung 
stehen die üblichen Berichte, so-
wie die Neuwahlen.

Frauen

Die nächste Winterwanderung 
der kfd fi ndet am Freitag, 12. Ja-
nuar statt. Treffpunkt ist um 14 
Uhr beim Maibaum.

Die katholische Frauengemein-
schaft besucht den Bayerischen 
Landtag. Die Fahrt findet am 
Donnerstag, 22. Februar statt. 
Geplant sind die Teilnahme an ei-
ner Plenarsitzung, Diskussion mit 
dem Abgeordneten Wast Friesin-
ger und Besuch der Bayerischen 
Staatskanzlei. Nähere Informati-
onen werden noch bekanntgege-
ben.

Senioren

Wir laden ganz herzlich zum Se-
niorennachmittag am 10. Januar 
im Gemeinderaum in der Schule 
ein. Beginn ist um 14 Uhr. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen  

Das Seniorenteam

  

 DIE MS DOCS Ihr Partner rund ums Haus

www.die-ms-docs.de         info@die-ms-docs.de

HAUSSERVICEMONTAGESERVICE

PFLASTERARBEITEN BAGGERARBEITEN

PFLASTERREINIGUNG HAUSMEISTERSERVICE

      0157 39 2888 70

Pfarrei

Die diesjährigen Termine für 
die Heiligen Drei Könige sind 
am Freitag, 5. Januar im inneren 
Dorf und am Samstag, 6. Januar 
in Berg, Zell, Kalteneck, Stauden, 
Stetten, Tegernbach, Hatzmoos, 
Aign, Utzenbichl, Thal, Reitmair, 
Scharfeneck und Kottersberg.
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Eine besondere Wirkung auf die Besucher 
Frauengemeinschaft fuhr nach Altötting zur Kripperlausstellung

Albaching (ck) - Die kfd hat zum 
Jahresende eine Kripperlfahrt un-
ternommen, um die zahlreichen 
Krippen in Altötting zu besichti-
gen. 
Angelika Tuppy, die Vorsitzende 
der Krippenfreunde Altötting be-
gleitete die Gruppe zunächst zur 
Basilika St. Anna, wo die Krippe 
am Basilikavorplatz und die Jah-
reskrippe im Innenraum 
der Basilika besichtigt wurden. 
Weitere Jahreskrippen konnten 
in der Stiftspfarrkirche und in 
der Friedhofskirche St. Michael 
bestaunt werden. Das Highlight 
war jedoch die mechanische 
Krippe, die ab Oktober 2022 für 
die Zuschauer wieder geöffnet 
wurde. Sie ist mit 25 Quadratme-
ter Ausstellungsfläche als größ-
te und künstlerisch wertvollste 
Krippe dieser Art in Deutschland. 
Erwähnenswert ist, dass wir von 
Frau Tuppy eine interessante und 
kompetente Führung erhalten ha-
ben. 
Die Leidenschaft für die Pflege 
dieses Brauchtums war sichtlich 

zu spüren. Den Abschluss dieser 
Fahrt bildete die Einkehr im Go-
ckerlwirt und man war sich einig, 
dass der Gnadenort Altötting zur 
Weihnachtszeit einen besondere 
Wirkung auf die Besucher hat.

Die Reisegruppe vor einer Le-
bensgroßem Krippe (oben).
Eine wunderschöne und im 
authentischen Stil gestaltete 
Krippe  in Altötting (rechts).

www.wirt-kalteneck.de • Aktionen nur auf Vorbestellung und nicht an Feiertagen!

Das ideale Geschenk: ein magisches 
3-Gang-Menü inklusive Aperitif und 
dem Show-Mentalisten Danny Ocean 
im Februar 2024! Aufgrund hoher 
Nachfrage an zwei Terminen! Karten 
(69,- Euro) gibts online unter: www.
wirt-kalteneck.de. Jetzt buchen und 
an die Liebsten verschenken! 

Magic Dinner

  Freitag/Samstag,02./03.Februar

Romantisches 6-Gang-Menü mit 
Aperitif für alle alt & neu Verliebten!

Valentins-Menü

  Do/Fr, 15./16. Februar

Christopherstr. 16
83544 Albaching
Tel. 08076-255

Öffnungszeiten:
Do-So: 11 - 24 Uhr
und an Feiertagen

Unser Klassiker: Reindl-Essen ab 
5 Personen für nur je 19,90 Euro

Reindl-Essen

  Donnerstag - Samstag

Münchener Boulevard Möbel GmbH
Steinbuchstraße 3 | 83539 Forsting

Telefon +49 (0) 80 94 / 90 93 44
Mobil +49 (0) 171/21 51 897

walter.schiller@mbm-moebel.de
www.mbm-lagerverkauf.de

www.mbm-moebel.de

seit 1954

Gartenmöbel zu Sonderpreisen
Hochwertige
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Durch das Jahr mit dem Nb-Magazin
Highlights aus dem Verbreitungsgebiet der Dorfzeitung

Albaching / Rechtmehring / Maitenbeth (gg) - Auch im ver-
gangen Jahr gab es viel zu berichten. Wir wollen uns ganz 
herzlich bei allen Berichterstattern, die uns fleißig mit Arti-
keln und Bildern versorgt haben, bedanken. Hier nun eine 
Überblick aus den letzten 12 Monate.

Januar
Prior Frater Emmanuel Rotter vom Kloster St. Bonifaz in Mün-
chen erhielt das Bundesverdienstkreuz für „außerordentliches 
bürgerschaftliches Engagement” von Bundespräsident Frank-
Walter Steimeier überreicht. Der gebürtige Albachinger setzt 
sich seit 1990 in München für die Obdachlosen ein.

Juni
Eine herbe Niederlage musste die erste Mannschaft des SV Al-
baching in Soyen hinnehmen. Mit dem 0.2 rutschte die Elf in die 
B-Klasse ab und muss sich dort beweisen (was sie auch richtig 
gut macht - anm.d.Red.).

März
Die Ministranten aus Albaching und Pfaffing fuhren zu Einkehrta-
gen in den Faschingsferien nach Kufstein. Die Minis hatten viel 
Spaß, aber auch Besinnliches erleben dürfen.

Februar
In Maitenbeth beginnt das Festjahr zum 150jährigen Bestehen 
der Pfarrei St. Agatha mit eine Auftaktgottesdienst. Das ganze 
Jahr über wurden verschiedene Veranstaltungen zum Jubilä-
umsjahr abgehalten

April
Das VG-Schießen in Maitenbeth war ein voller Erfolg. Die Alpen-
blick-Schützen aus Maitenbeth konnten den Sieg vor den Korbi-
niansschützen aus Rechtmehring einheimsen. Doch die meisten 
Schützen kamen aus Rechtmehring.

Mai
„Ramasuri” begeisterte das Publikum im Albachinger Bürgersaal 
mit ihrer musikalischen Bühnenschow „A saubas Durchanand”. 
Mit von der Partie war Hansi Anzenberger.
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September
Die neuen Stockbahnen wurden mit drei Eröff nungsturnieren 
„eingeweiht”. Leider konnten die Lokalmatadoren nur bei einem 
Turnier einen Stockerlplatz erreichen. 

Juli/August
Das neue Häuschen auf der Insel wurde eingeweiht. Viele fl eißi-
ge Helfer beteiligten sich an der Errichtung. Der Verein beteiligte 
sich dabei mit einer Spende von 3.000 Euro an die Gemeinde.

Die B-Jugend Spielgemeinschaft Albaching-Forsting hat es ge-
schaff t. Sie wurden Meister in der Kreisklasse. Die Spielgemein-
schaft wird auch weiterhin fortgeführt.

Oktober
Nach langer Bauzeit wurde die Albachinger Ortsdurchfahrt fei-
erlich gesegnet. Bürgermeister Schreyer bedankte sich für die 
Geduld der Anwohner und bedankte sich beim Amt für Ländliche 
Entwicklung für die Unterstützung.

November
Passend zur Schwammerlzeit organisierte der Obst- und Gar-
tenbauverein Albaching ein Schwammerlsuchen mit Unterstüt-
zung von Christine Lechner vom BUND.

Dezember
Die Berger Dart Open veranstalteten mit 48 Teilnehmern das 
achte BDO-Open im Bürgesaal. Ein Spektakel mit vielen Zu-
schauern und echtem „Dart-Fieber”. Christian Bareuther er-
klomm den Siegerplatz.

G e f l ü ge l , E i e r,
Ho n i g  &  m e h r

Schacha 3,  83544 Albaching 
Telefon: 08076 8282

www.friesingerhof.de
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Gesundheit und Frieden 
im neuen Jahr 2024

Vielen Dank 
für Ihr Vertrauen!

Rechtmehring - Nach längerer 
Pause werden sie dieses Jahr wie-
der entstaubt, die „Theaterbrettl” 
in Rechtmehring. Seit Novem-
ber wird bereits mit Feuereifer 
geprobt und nun freuen wir uns, 
euch für Januar einen Klassiker 
ankündigen zu dürfen: „Die drei 
Dorfheiligen” von Max Neal.

Verräterische
Geständnisse

Es folgt ein kurzer Blick auf den 
Inhalt. Unvermutet tauchen Brie-
fe einer Dienstmagd auf, die das 
Dorf vor zwanzig Jahren verlassen 
musste. Darunter sind auch einige 
Liebesgeständnisse von Familien-
vätern, die wenig Interesse daran 
haben, dass die alten Geschichten 
ans Tageslicht kommen. Froh über 
die ganze Aufregung ist allein der 

Lehrer Furtner in dessen Besitz 
sich die Briefe befinden. Er hat 
nun einiges in der Hand um zum 
Ziel seiner Wünsche zu gelangen.
Die Aufführungen finden im 
Pfarrheim Rechtmehring statt. 
Wer schonmal einen Blick auf 
die Spieler erhaschen und sich ein 
paar „Insider” holen möchte, ist 
auf unserer Instagram-Seite the-
atergruppe_rechtmehring genau 
richtig. Außerdem ist die Internet-
seite www.theater-rechtmehring.
de gehegt und gefüttert unter an-
derem mit der Theaterchronik.
Wir freuen uns darauf, euch im 
Januar beim Mehringer Theater 
und vielleicht auch anschließend 
in der „Buachler Oim”, der tradi-
tionellen Theaterbar, begrüßen zu 
dürfen!

Susanne Schmidt

„Die drei Dorfheiligen”
Theater im Januar in Rechtmehring

Johanni-Weinsegnung
Mit anschließendem Frühstück

Rechtmehring (fxm) - Eine schö-
ne Tradition lebte in der Pfarrei 
Rechtmehring am Johannitag wei-

ter. Beim Gottesdienst bereits um 
acht Uhr weihten die Zelebranten 
Sebastian Heindl, Konrad Kronast 
und Marek Kalinka traditionell 
den Johanni-Wein. Für Sebasti-
an Heindl ist es ein besonderes 
Jubiläum. Vor 40 Jahren wurde 
er zum Priester geweiht. Vorher 
verbrachte er zwei Jahre als Pas-
toral-Referent in Rechtmehring 
beim damaligen Pfarrer Konrad 
Kronast.
Seit der Zeit von Konrad Kronast 
kommen ehemalige Seelsorger der 
Pfarrei am Johanni-Tag zusam-
men und feiern gemeinsam Got-
tesdienst. Und auch das anschlie-
ßende Frühstück im Pfarrheim hat 
seitdem Tradition.

Das Frühstücksangebot im Pfarrheim wurde nach der Johanni-
weinsegnung gut angenommen.       Foto: fxm

Nb
Nb
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Schleefeld (fxm) – Einiges zu 
berichten gab es bei der letzten 
Jahreshauptversammlung der 
Schützengesellschaft Eicheneder 
Schleefeld. Beim Totengedenken 
gedachte man den seit der letzten 
regulären Versammlung vor fünf 
Jahren verstorbenen Vereinsmit-
gliedern, besonders Ehrenschüt-
zenmeister Adolf Bareuther, der 
Herbergsmutter Katharina Moos-
huber und dem Gründungsschüt-
zenmeister Michael Weiland.

Schützen auch mit
Festen und Ausflügen

Zahl reiche Vereinsak t ivitä-
ten nannte Matthias Demmel, 
besonders die durchgeführten 
Christbaumversteigerungen, die 
Hallenfeste und die Ausf lüge. 
Natürlich war der Verein beim 
großen Dirndl- und Burschenfest 
im letzten Jahr in Rechtmehring 
dabei, zusätzlich bei verschiede-
nen Gründungsfesten.
Sportleiter Helmut Mittermaier 
informierte über das Damen-
schießen, das VG-Schießen, 
die Aktivitäten und Erfolge der 
Rundenwettkampfmannschaft. 
Vier Jungschützen wurden gemäß 
Jugendleiterin Maria Bauer neu 
aufgenommen. Die Kasse ist in 
Ordnung war den Ausführungen 
von Kassier Josef Angerer zu ent-
nehmen. Engelbert Hangl infor-
mierte über die ordnungsgemäße 
Kassenführung.

Neuwahlen ohne
große Veränderungen

Vieles blieb beim Alten bei der 
von Wahlleiter Adi Bareuther 
zügig durchgeführten Vorstands-
wahl. 1. Vorsitzender bleibt Mat-
thias Demmel, sein Stellvertreter 

ebenso Bernhard Ramsl und 
die Kasse macht weiterhin Josef 
Angerer. Ebenso behalten ihre 
Ämter Schriftführerin Monika 
Haslberger, ihre Stellvertreterin 
Martina Stadler, Sportleiter Hel-
mut Mittermaier, Damenleiterin 
Gerti Voglsamer und Fähnrich 
Andreas Brandmaier Junior. Als 
Fahnenbegleiter steht ihm neben 
Florian Mittermaier Junior künf-
tig Thomas Bauer zu Seite, nach-
dem Michael Angerer nicht mehr 
kandidierte. Der neue Zeugwart 
heißt Stefan Spielvogel, er löst 
Thomas Bareuther ab. Jugendlei-
terin Maria Bauer bekommt mit 
Maria Stadler nun eine Stellver-
treterin. Als Kassenprüfer fun-

Die neue Vorstandschaft der Eicheneder Schützen Schleefeld (v.l.): Maria Stadler, Bernhard 
Ramsl, Maria Bauer, Helmut Mittermaier, Matthias Demmel, Martina Stadler, Gerti Voglsamer, 
Andreas Brandmaier, Monika Haslberger und Josef Angerer.     Foto: fxm

giert weiterhin Franz Manzinger 
nun gemeinsam mit Franz Bauer, 
da Engelbert Hangl sich nicht 
mehr zur Verfügung stellte.
Stellvertretender Vorsitzender 
Bernhard Ramsl übergab dem 
Schützenmeister ein kleines Ge-

schenk für Hochzeit und Nach-
wuchs. Ebenso erhielt Familie 
Brandmaier aus Schratzelsee eine 
kleine Anerkennung, da diese die 
Vereinsfahne seit nunmehr 22 
Jahren einlagern.

Viel zu berichten bei den Eicheneder Schützen
Wenig Veränderung bei den Neuwahlen in Schleefeld

Rechtmehring / Obing - Mehr 
als 20.000 Hilfspakete bedeuten 
einen Rekord für die kirchliche 
Balkan- und Ukrainehilfe „Junge 
Leute helfen” und das obwohl das 
erste Sammelwochenende durch 
das Schneechaos beeinträchtigt 
war. Ähnlich viel Hilfsbereit-
schaft aus der Bevölkerung hatte 
es nur im Corona-Jahr 2021 gege-
ben. 
Auch in Rechtmehring wurde 
die Sammelaktion am zweiten 
Adventssamstag durchgeführt 
und es konnte ein Viehanhänger 
mit Paketen nach Obing gefah-
ren werden. Mehr als 250 junge 
Helfer waren an den ersten beiden 
Adventsamstagen im Einsatz. In 
der großen Maschinenhalle der 
Firma Martin Maier GmbH in 
Großbergham bei Obing nahmen 
sie über 20.000 Hilfspakete von 
120 kirchlichen Ortsgruppen 
entgegen, stapelten sie auf Palet-
ten und verluden sie auf die ers-
ten vier Hilfstransporte mit Ziel 

Albanien, Bosnien und Kosovo. 
Hinzu kamen unzählige Helfer 
an den Sammelpunkten in 135 
Gemeinden.
Dringend benötigt werden noch 
Geldspenden für Transportkosten 
und Nahrungsmittel, die in den 
Krisengebieten am meisten be-
nötigt werden. Dazu kann auf das 
Spendenkonto von „Junge Leu-
te helfen e. V.” unter der IBAN 
DE19 7016 9165 0001 8492 98 bei 
der Raiffeisenbank Chiemgau-
Nord eingezahlt werden. Bei An-
gabe der Adresse wird gerne eine 
Spendenquittung erstellt. Geplant 
sind ganzjährig wöchentliche 
Hilfstransporte. Weitere Aus-
künfte erteilt Organisationsleiter 
Hubert Zeltsperger telefonisch 
(0175/8509630).
Das Katholische Landvolk Recht-
mehring bedankt sich ganz herz-
lich bei allen Spendern.

Familie Empl

20.000 Pakete gesammelt
Rekord bei Aktion „Junge Leute helfen”
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Rechtmehring (thm) - Sieben 
Kolleginnen und Kollegen feierten 
ihr Jubiläum im Bankhaus RSA. 
Zusammen kommen sie auf stolze 
115 Jahre Betriebszugehörigkeit. 
Die Vorstände Alfred Pongratz 
und Andreas Thalmeier gratulier-
ten im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde und würdigten die Treue, 
Loyalität und jederzeitige Ein-
satzbereitschaft der langjährigen 
Mitarbeiter, die ihre Karrieren im 
Bankhaus ganz unterschiedlich 
und erfolgreich bestritten haben.
„Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sind das wertvollste 
Kapital, das wir als Unternehmen 
haben können. Die Ehrung unse-
rer Jubilare ist daher immer ein 
besonderer Termin und wahrlich 
ein Grund zum Feiern”, so Vor-
stand Alfred Pongratz.
Für stolze 30 Jahre Betriebszuge-
hörigkeit wurde Alexandra Wühr, 
Mitarbeiterin der Vertriebsassis-
tenz in Rechtmehring, geehrt. Seit 
20 Jahren gehören die beiden Pro-

kuristen Andreas Hefter, Leitung 
der Firmenkundenabteilung und 
Thomas Neuner, Innenleitung, 
zum Team der Bank. Michaela 
Ametsbichler (Mitarbeiterin im 
Rechnungswesen) wurde für 15 
Jahre Betriebstreue geehrt. Auf 
zehn Jahre im Bankhaus RSA 
können Johanna Schambeck, Ma-
rina Heinzer und Claudia Nieder-
bauer zurückblicken. 

Mitarbeiter sind
Herz des Unternehmens
„Unsere Mitarbeiter sind das 
Herzstück des Unternehmens 
und das Gesicht unserer Bank 
vor Ort”, bringt es Vorstand Al-
fred Pongratz auf den Punkt und 
bedankte sich bei allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern für die 
geleistete Arbeit sowie das große 
Engagement. Die beiden Vorstän-
de freuen sich auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit.

115 Jahre im Bankhaus
Ehrung für langjährige Mitarbeitende

Rechtmehring (thm) -  Glückli-
che Gesichter gab es am 10. No-
vember im Bankhaus RSA, als die 
Vorstände Alfred Pongratz und 
Andreas Thalmeier zur jährlichen 
Spendenübergabe eingeladen hat-
ten. Im Blickpunkt stand dieses 
Jahr die Förderung der Jugendar-
beit, insbesondere die Sportverei-
ne, Grundschulen, Kindergärten, 
Eltern-Kind-Gruppen und die 
Landjugend wurden bedacht.

Jeweils 3.000 Euro
für Sportvereine

Die drei Sportvereine erhielten 
jeweils 3.000 Euro, die sie für 
die umfangreiche Jugendarbeit 
und den Ausbau des sportlichen 
Angebots in allen Abteilungen 
gut verwenden können. Die vier 
Kindergärten in unseren Gemein-
den möchten die Unterstützung 
von jeweils 1.500 Euro für neues 
Spiel- und Beschäftigungsmate-
rial, Ausstattung des Ruheraums 
und für die Gestaltung der Gärten 
verwenden. Ebenso über 1.500 
Euro durften sich die Landju-

genden aus den drei Gemeinden 
freuen. Auch die Grundschulen 
in Rechtmehring, Soyen und Al-
baching freuten sich über jeweils 
1.000 Euro. 
Mit dem Geld wird dringend be-
nötigtes Schulmaterial besorgt 
und die Pausenhöfe weiter ausge-
baut beziehungsweise neugestal-
tet. Die drei Eltern-Kind-Grup-
pen, der Förderverein für Kinder 
in Rechtmehring sowie die Zwer-
gerlgruppe in Albaching erhielten 
jeweils 750 Euro.

Genossenschaftlicher
Förderauftrag

Mit zahlreichen weiteren Klein-
spenden, die unter dem Jahr 
verteilt wurden, unterstützte das 
Bankhaus die gemeinnützigen Or-
ganisationen mit insgesamt 35.000 
Euro! „Die jährliche Spendenak-
tion unterstreicht den genossen-
schaftlichen Förderauftrag - die 
Förderung der Mitglieder und der 
Region - dem die Bank sehr gerne 
nachkommt,” freute sich Vorstand 
Pongratz.

Spenden für die Jugend
Bankhaus RSA verteilt 27.000 Euro

Perfekte Frisuren für die ganze Familie 
Bequem bei Ihnen zuhause 
Ohne Wartezeiten 
Kompetent und zuverlässig 

Für Sie mobil unterwegs 

Ich freue mich auf Sie 
Ihre Friseurmeisterin Gabi Bodmeier 

Termine unter 08076/889880 oder 0172/8657392 
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Weihnachten im neuen Zuhause
Mittwochstammtisch feiert in Brand

Maitenbeth  (r i) - Nach der 
Sch l ießung des Gasthauses 
Boschner in Maitenbeth musste 
sich der dort ansässige Mittwoch-
Männerstammtisch nach einem 
neuen „Zuhause“ umsehen und ist 
bei der Suche im Gasthaus Spagl 
in Brand auch fündig geworden. 
Alle am Anfang natürlich vor-
handenen, kleineren Bedenken 
wurden von der Wirtin Christine 
schnell aus dem Weg geräumt.
Mit ihrer offenen, stets freund-
lichen und humorvollen Art mit 
Menschen umzugehen war schnell 
der Bann gebrochen und sie hat 
wesentlich beigetragen, dass beim 
Umzug des Stammtisches alle 
Teilnehmern mitgemacht haben 
und keiner abgesprungen ist. Mit 
einer kleinen Weihnachtsfeier 
wollte der Stammtisch nun einer-

seits das Jahr 2023 ausklingen 
lassen und sich andererseits bei 
der Wirtin noch mal bedanken für 
die tolle Bewirtung und für ein 
stets harmonisches Miteinander. 
Man wollte einfach zum Aus-
druck bringen, wie wohl sich der 
Stammtisch in Brand fühlt.
Wirtin Christine spendete die Gu-
laschsuppe, Werner Daumoser das 
Brot, Rudi Bachschneider über-
raschte alle mit selbstgebackenen 
Hauberlingen und Rudi Herbst 
sorgte mit einem Hochprozentigen 
für eine bessere Verdauung. Mit 
musikalischen Einlagen auf seiner 
Ziehharmonika animierte Charlie 
Willnhammer zwischendurch im-
mer wieder zum Mitsingen und 
sorgte so für eine willkommene 
Auflockerung. 

Sichtlich wohl fühlte sich der Mittwochstammtisch in ihrem 
neuen „Zuhause” in Brand.

Da die Mehrzweckhalle derzeit wegen Umbauarbeiten geschlos-
sen ist fand die Seniorenehrung beim Boschner statt.

Gasthaus Boschner öffnete
85 Teilnehmer bei Seniorenehrung

Maitenbeth (ri) - Da die Maiten-
bether Mehrzweckhalle wegen 
Umbauarbeiten dieses Jahr nicht 
zur Verfügung stand, hat Bosch-
ner-Wirtin Katharine Leitner 
spontan ihr Gasthaus zur Verfü-
gung gestellt und sich dazu bereit 
erklärt, die Verköstigung bei der 
traditionellen, vorweihnachtlichen 
Seniorenehrung zu übernehmen.
Die Veransta lter hat ten da-
bei keine Mühen gescheut, mit 
weihnachtlichen Dekorationen 
an den Tischen eine besinnliche 
Adventstimmung zu vermitteln. 
Schriftlich eingeladen zur Seni-
orenehrung werden alle Gemein-
debürger, die das 70. Lebensjahr 
vollendet haben. Die Abwicklung 
übernimmt traditionell die KLJB, 
die anfallenden Kosten werden 
von der Gemeinde getragen. An-

gelika Mayerhofer hieß alle An-
wesenden im Namen des Pfarrge-
meinderats herzlich willkommen, 
Bürgermeister Thomas Stark 
übermittelte die Grußworte der 
Gemeinde. Nach einem kurzen 
Tischgebet durch Pfarrer Marek 
Kalinka übernahmen die Junioren 
der KLJB die Bewirtung der rund 
85 anwesenden Senioren, die der 
Einladung gefolgt waren.
Zum Mittagessen gab es Gulasch 
mit zwei Knödel, später noch 
Kaffee und Kuchen. Die Kuchen 
für das Kuchenbuffet wurden von 
Mitgliedern der KLJB selbst ge-
backen. Zum Ende der Veranstal-
tung durfte jeder Teilnehmer als 
kleine Anerkennung noch einen 
von der KLJB spendierten Christ-
stollen mit nach Hause nehmen. 

Nb-Magazin
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Mensch und Tier geschmückt
Überwältigender Weihnachtsumritt 

Maitenbeth - Am 3. Advent 
nachmittags war es wieder soweit. 
Nikolaus, Krampus, Engel, Elfen 
und weiteres weihnachtliches  
Gefolge zogen nach Maitenbeth. 
24 Personen, 20 Pferde, zehn 
Hunde und zwei Versorgungs-
fahrzeuge machten sich auf den 
Weg. Menschen wie Tiere waren 
alle weihnachtlich geschmückt. 
Es war überwältigend wie viele 
Freunde sich diesen Tag frei ge-
halten haben oder noch spontan 
dazu gekommen sind um diese 
Spendenaktion, die auch wieder 

zu Gunsten der an MS erkrankten 
jungen Jessi ging, zu bereichern. 
Insgesamt wird eine Summe von 
über 300 Euro an die Spenden-
plattform betterplace.org über-
wiesen, wo bereits eine Spen-
denaktion diesbezüglich erstellt 
wurde. Das Team der „Triple M 
Ranch” bedankt sich bei allen 
Mitwirkenden und Spendern. Ein 
besonderes Vergelt's Gott geht 
an Susi Eirenschmalz die diese 
schöne Veranstaltung fotografisch 
begleitet hat.

Karin Grundei

Wieder ein Versorger weniger
Keine Poststelle mehr in Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Der nächste 
Tiefschlag für die Grundversor-
gung in der Gemeinde Maiten-
beth ist die völlig überraschende 
Schließung von Bistro und Post-
stelle bei der AVIA-Tankstelle an 
der B12. Laut Auskunft des Be-
sitzers, die Firma Karl Unterhas-
lberger, hat der bisherige Pächter 

ohne Angabe von Gründen das 
Bistro unangekündigt von einem 
Tag auf den anderen geräumt und 
geschlossen. Jetzt ist man hände-
ringend auf der Suche nach einem 
Nachfolger. Interessenten können 
sich unter der Telefonnummer 
0151-18204800 melden.

Völlig überraschend kommt die Schließung von Bistro und 
Poststelle bei der AVIA-Tankstelle an der B12.

Hauptuntersuchungen:
immer Dienstag vormittags

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Fahrzeuginspektion nach Herstellervorgaben

Fahrzeugreparaturen aller Art

Bremsenservice

Autoverglasung

Unfallinstandsetzung

Reifenservice

Klimawartung

Achsvermessung

Hauptuntersuchung § 29 StVZO

Lack Smart-Repair

Fahrzeugvermittlung

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Weihnachtsstimmung auf dem Rathausplatz
Riesenandrang bei dem von der Fitnessabteilung organisierten Christkindlmarkt

Maitenbeth (ri) - Gefühlt die 
ganze Gemeinde hatte sich am 
zweiten Adventsamstag auf die 
Beine gemacht zum Christkindl-
markt auf dem Maitenbether Rat-
hausplatz. Die Fitnessabteilung 
des FC Maitenbeth hatte dabei bei 
der Organisation genau den rich-
tigen Geschmack der Besucher 
getroffen.
Eine begrenzte Anzahl von über-
wiegend einheimischen Ausstel-
lern bot in ihren phantasievoll 
geschmückten Ständen weih-
nachtliche, meist selbstgebastelte 
Raritäten aller Art an. Durch die 
großzügig und großräumig ange-
legten zentralen Verpflegungssta-
tionen kam es trotz des großen 
Ansturms kaum zu längeren War-
tezeiten, um sich mit Glühwein zu 
wärmen oder mit kulinarischen 
Köstlichkeiten seinen Hunger zu 

stillen. Die Kindergartenkinder 
haben bei ihrer Aufführung von 
weihnachtlichen Liedern alle in 
ihren Bann gezogen. Auch der 
Nikolaus hat mit zwei kleinen 
Engeln vorbeigeschaut und die 
Kinder mit kleinen Präsenten 
überrascht. Wer wollte, konnte zur 
Abwechslung zwischendurch im 
angrenzenden Skulpturenpark von 
Peter Schwenk einen Rundgang 
machen und die dort ausgestellten 
Kunstwerke bewundern.
Da auch Petrus mit herrlichem 
Winterwetter aufwartete, entstand 
zusammen mit der mittlerweile 
angebrachten Beleuchtung des 
Christbaums auf dem Maiten-
bether Rathausplatz eine idylli-
sche, friedliche und harmonische 
Adventstimmung, die von den 
allen Besuchern auch ausgiebig 
genossen wurde.

Die Kindergartenkinder bei ihrer Darbietung von weihnachtli-
chen Liedern.

Aus Vogelhaus wird Kripperl
Haag (ri) - Mit funkelnden Weihnachtsbeleuchtungen an Ge-
bäuden, geschmückten und oftmals auch blinkenden Christ-
bäumen im Garten, Rentieren oder auch anderen unter-
schiedlichen Weihnachtsdekorationen wird in der Adventszeit 
oftmals eine Vorweihnachtsstimmung erzeugt. Außergewöhn-
lich aber ist sicherlich ein Vogelhäuschen, das fantasievoll 
und mit viel Geschick und Einfühlungsvermögen zu einem 
Kripperl umfunktioniert wurde, so wie in Haag gesehen.
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Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Ein Handwerker mit Leib und Seele
Josef Erber ist im Alter von 92 Jahren verstorben

Maitenbeth (ri) - Eine überaus 
große Anzahl von Trauergästen 
nahm Abschied von Josef Erber 
aus Maitenbeth/Lacken, der im 
Alter von 92 Jahren verstorben 
ist. Musikalisch und gesanglich 
begleitet von Kevin Komorek und 
der Opernsängerin Petra van der 
Mieden zelebrierte Pfarrer Marek 
Kalinka den Seelengottesdienst in 
der Pfarrkirche und die anschlie-
ßende Urnenbestattung auf dem 
Kirchenfriedhof.
Josef Erber wurde am 26. August 
1931 in Merkelsdorf im Sudeten-
land geboren und ist dort zusam-
men mit vier Geschwistern auch 
aufgewachsen und zur Schule 
gegangen. Sein älterer Bruder 
Erwin wurde im Krieg vermisst 
und sein Bruder Erich ist schon 
im Kindesalter verstorben. 1946 
wurde er mit seiner Familie aus 
seiner Heimat vertrieben und ist 
zunächst in Mühldorf gelandet, 
anschließend lebte er bis 1954 in 
Rattenkirchen, ehe er das kleine, 

ehemalige Schmarr-Anwesen in 
Maitenbeth/Lacken erwerben 
konnte. Er arbeitete zunächst drei 
Jahre in der Landwirtschaft, an-
schließend lernte er bei der Firma 
Klauser Zimmermann. Im Alter 
von 37 Jahren absolvierte er seine 
Meisterausbildung und war dann 
von 1952 bis zu seinem Renten-
eintritt 1990 als Zimmerer, Polier 
und Bauleiter bei der Baufirma 
Radner in München beschäftigt, 
wo er zeitweise auch im Ausland 
(u.a. zwei Jahre in Libyen) einge-
setzt war.

Beruflich zwei
Jahre in Libyen

1954 lernte er bei einem Fa-
schingskehraus in Schwindegg 
seine Ehefrau Hedwig kennen, 
zwei Jahre später wurde in Mai-
tenbeth geheiratet. Aus der Ehe 
gingen die drei Söhne Sepp, Hans 
und Erwin hervor, sechs Enkel 
und vier Urenkel folgten. Ab dem 

Jahr 1977 hat Josef Erber dank 
seines großen handwerklichen 
Geschicks in unzähligen Stunden 
das alte Anwesen weggeschoben 
und neu gebaut. Auch nach dem 
Renteneintritt konnte er sowohl 
seine Kinder, als auch seine En-
kelkinder bei vielen Bautätig-
keiten tatkräftig unterstützen. 
Dazu hatte er sich zu Hause eine 
professionelle Zimmererwerkstatt 
eingerichtet.
Im Jahre 2000 ging er dem 
Wunsch seiner Frau Hedwig nach 
und baute mit viel Eigenleistung 
innerhalb von zwei Jahren eine 
Hofkapelle, die dann 2002 ein-
geweiht wurde und zu einem viel 
besuchten Schmuckstück im wei-
ten Umkreis geworden ist. 2006 
feierten sie die Goldene Hochzeit, 
2016 die Diamantene. Im Novem-
ber 2018 ist seine Frau Hedwig 
verstorben. In seiner Freizeit be-
schäftigte sich Josef Erber immer 
viel mit Schreinerarbeiten und 
ging gerne in den Wald. Die Heu-

ernte war immer ein besonders 
wichtiger Termin in seinem ar-
beitsreichen und erfüllten Leben. 
Da sich sein Gesundheitszustand 
in den letzten Wochen immer 
mehr verschlechterte, musste er 
ins Krankenhaus Wasserburg 
eingeliefert werden, wo er am 13. 
Dezember auch verstorben ist.

Komplette Sperrung des Kirchenfriedhofs
Sturmtief Zoltan wütet in Maitenbeth

Maitenbeth (ri) - Nachdem in 
Maitenbeth die gröbsten Auf-
räumungsarbeiten am und im 
Kirchenfriedhof sowie rund um 
den Kirchplatz erledigt waren, 
konnten erste Aussagen über das 
gesamte Ausmaß, die direkten 
Auswirkungen, die Folgen und die 
Schäden gemacht werden, die das 
Sturmtief „Zoltan“ in der Nacht 
vom 21. auf 22. Dezember hinter-
lassen hatte.

Alte Fichte konnte
nicht standhalten

Eine alte Fichte an der Ostseite 
des Kirchenfriedhofes konnte 
dem Sturm nicht mehr standhal-
ten und kippte auf das Dach der 
angrenzenden Aussegnungshalle, 
brach dabei etwa auf halber Höhe 
entzwei und der abgebrochene, 
tonnenschwere obere Teil des 
Baumes fiel auf die Durchgangs-
straße zwischen Alter Post und 
Aussegnungshalle, wodurch auch 
das Dach der Alten Post in Mit-
leidenschaft gezogen wurde. Eine 
weitere Fichte an der Westseite 
des Friedhofes fiel dem Sturm 
ebenfalls zum Opfer und landete 
auf der dortigen Friedhofsmauer. 

Vom angrenzenden Gebäude der 
Raiffeisenbank hat der Sturm 
Dachziegel abgedeckt. Die Folgen 
waren eine Totalsperre der Durch-
gangsstraße in Richtung Mars-
meier und aus Sicherheitsgrün-
den eine komplette Sperrung des 
gesamten Kirchenfriedhofs. Im 
Zuge der Aufräumungsarbeiten 
musste dann eine weitere Fichte 
gefällt werden, da diese ebenfalls 
angeschlagen war und drohte um-
zufallen.

Genaue Schäden
noch nicht ermittelt

Laut Bürgermeister Thomas Stark 
dürften sich die entstandenen 
Schäden an beiden Gebäuden 
in Grenzen halten, eine genaue 
Aussage dazu kann aber erst nach 
entsprechenden Analysen durch 
Sachverständige getroffen wer-
den. Im Friedhof wurden zwei 
Gräber stark beschädigt, einige 
wenige weitere leicht. Die Fried-
hofmauer hielt fast unbeschädigt 
stand. Einsatzleiter Daniel Erber 
hat die Durchgangsstraße und den 
Friedhof nach Abschluss der Auf-
räumungsarbeiten im Laufe des 
Samstages wieder freigegeben.

Die Durchgangsstraße in Richtung Marsmeier musste total ge-
sperrt werden.
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Maitenbeth - Die „Reservisten-
arbeitsgemeinschaft Maitenbeth 
- Schießsport” hielt das Schießen 
um die Meisterschaft 2023 im 
Schützenheim Adler in Kirchsee-
on ab. 14 Mitglieder waren an-
getreten. Geschossen wurde mit 
dem Gewehr auf 100m und mit 
der Pistole auf 25m Entfernung, 
jeweils zehn Schuß auf die 10er 
Scheibe.

Bachmeier zum
15. Mal Vereinmeister

Die Siegerehrung wurde im 
Schützenheim Adler vom Vor-
stand Josef Baumgartner abgehal-
ten. Er überreichte unter großem 

Beifall dem Vereinsmeister Jo-
sef Bachmaier den Siegerpokal. 
Bachmaier erreichte 170 Ringe 
und ist nun schon zum 15ten mal 
Vereinsmeister. Den zweiten Platz 
belegte Michael Waldenmayer mit 
167 Ringe, dahinter landete And-
reas Brummer mit 157 Ringe auf 
dem 3. Platz. Nach der Vergabe 
von Pokalen und Preisen feierten 
die Mitglieder in geselliger Runde 
mit dem Sieger.

Dank an Unterstützer
des Vereins

Die Vorstandschaft bedankt sich 
bei den Unterstützern des Vereins: 
Bergungs- und Abschleppdienst 

Die drei Erstplatzierten (v.l.): Andreas Brummer (3.), Josef Bach-
maier mit Pokal (1.) und Michael Waldenmayer (2.).

Karl Unterhaslberger, Auto Al-
bert Groth, Bäckerei Daumoser, 
Baugeschäft Brummer, Busreisen 
Herbert Unterhaslberger, Elektro 
Ott, Energieberatung Bichlmeier, 
Gästehaus Baumgartner, Gast-
haus Katharine Leitner, Metzge-
rei Mair Haag, Nutzfahrzeughan-
del Burgrainer, Raiffeisenbank 

Maitenbeth, Schlosserei Rudolf 
Herbst, Versicherung Mannsei-
cher und wünscht Ihnen und allen 
Freunden der RAG Maitenbeth-
Schießsport ein Glückliches und 
Erfolgreiches Jahr 2024.

Günther Müller

Vorstand Josef Baumgartner (links) überreichte dem Sieger Jo-
sef Bachmaier den Pokal.

15 Mal Vereinsmeister bei den Schützen
Josef Bachmaier schlägt wieder zu - 170 Ringe reichten für Platz 1

  Platz Name Vorname Gewehr Pistole Gesamt
 1 Bachmaier Josef 84 86 170
 2 Waldenmayer Michael 87 80 167
 3 Brummer Andreas 81 76 157
 4 Baumgartner Josef 94 58 152
 5 Leitmanstetter Hans 86 64 150
 6 Müller Günther 84 65 149
 7 Wimmer Eduard 76 73 149
 8 Erber Johann 92 49 141
 9 Tsurikov Michail von  79 54 133
 10 Baumgartner Rudolf 72 59 131
 11 Grundei Gerhard 74 56 130
 12 Grundei Alexander 79 44 123
 13 Gaigl Josef 70 53 123
 14 Fischberger Georg 75 32 107
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Die Kommunionkinder der Klasse 4B gestalteten das Krippen-
spiel in der Christmette

Schöne Weihnachts-Atmosphäre
Vollbesetzte Kirche bei Kinderchristmette

Maitenbeth (r i) - Unzählige 
Kinder bildeten zusammen mit 
ihren Eltern und Angehörigen 
eine beeindruckende Kulisse bei 
der traditionellen Kinderchrist-
mette in der bis auf den letzten 
Platz voll besetzten Maitenbether 
Pfarrkirche. Musikalisch beglei-
tet von Stefan Brummer und den 
Brüdern Andreas und Christof 
Gilnhammer haben die Kom-
munionkinder der Klasse 4B die 
Christmette zum größten Teil 
selbst gestaltet. Höhepunkt dabei 

war sicherlich ein gekonnt vorge-
tragenes Krippenspiel mit Maria 
und Josef auf Herbergssuche. Alle 
Besucher wurden immer wieder 
zum Mitsingen von Weihnachts-
liedern animiert, wodurch in der 
Pfarrkirche eine stimmungsvolle 
Weihnachts-Atmosphäre ent-
stand, die mit dem zum Abschluss 
gemeinsam gesungenen „Stille 
Nacht, heilige Nacht“ in der dazu 
verdunkelten Pfarrkirche dann ih-
ren Höhepunkt fand.

Leuchten mit Verspätung
Einladung des Maibaumvereins

Maitenbeth (ri) - Der Maibaum-
verein Maitenbeth hatte die Be-
völkerung eingeladen zu einer 
gemeinsamen Inbetriebnahme der 
Beleuchtung des Maitenbether 
Christbaums und zum Start in die 
Adventzeit. In Scharen strömten 
die Besucher größtenteils zu Fuß 
teils einzeln, teils pärchenweise, 
teils auch als ganze Familien zum 
Rathausplatz um dort bei einem 
gemütlichen Plausch Glühwein 
und Hotdogs zu genießen.
Alle Getränke und Essen waren 
frei, es wurden aber freiwillige 
Spenden entgegengenommen, die 
komplett der Haunerschen Kin-
derklinik zur Verfügung gestellt 
wurden. Aufgrund der Wetterka-
priolen aus der vorausgegangenen 
Nacht war es leider nicht möglich 
die Beleuchtung am Christbaum 
anzubringen und in Betrieb zu 
nehmen. Die Anbringung der 
Beleuchtung wurde aber zeitnah 

nachgeholt und somit strahlt der 
Maitenbether Christbaum wie 
gewohnt. 

 

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Barth, Hofladen mit Selbstbedie-
nung, Grasweg / Albaching:
durchgehend geöffnet
Tel:   08076 - 8893475

Daumoser / Bäckerei, Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA, Post, Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
(Post und Lotto schließen 
30 Minuten früher)
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Fr:    6:00 - 13:00 Uhr
Sa:   7:00 - 12:00 Uhr
So:   8:00 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8092

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Grabl, Geflügel:
Futtermittel und Zubehör
Mo-Fr: telefonische Vereinbarung
Tel: 08076 - 8856884

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr: Edling    8:00 - 12:00 Uhr
Mo,Di,Do,Fr: 14:00 - 18:00 Uhr

Mo-Fr: Wasserb.   8:00 - 12:00 Uhr
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Di-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Mi. geschlossen
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Mo-Do: 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 21:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
    17:00 - 21.00 Uhr
nur Abholung
Tel:    08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Albaching: 08076 - 256
Tel. Rechtmehring: 08076 - 91800

Wachsstüberl Rechtmehring
Nur nach Vereinbarung
Tel. 08076 - 8313
E-Mail: kerzen-bauer@outlook.de

Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
 08076 - 9355
oder nach telef. Vereinbarung

Pfarrbücherei:
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
So: 09:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892270

Wertstoffhof 
(Sommerzeit: April-Oktober): 
Do & Fr: 17:00 - 19:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
(Winterzeit: November-März): 
Do & Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 8879900

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Do:   8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:   19:00 Uhr
So: (ungerade KW)  10:30 Uhr
      (gerade KW) 9:00 Uhr
KW = Kalenderwoche

ev. Gottesdienste
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
Do:  15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08071 - 8690

So. 07.01.  Wasserburg 10 Uhr
 Gabersee 18 Uhr
So. 14.01. Wasserburg 10 Uhr 
  (mit KiGo) 
So. 21.01. Wasserburg 10 Uhr
 Gabersee 18 Uhr 
So. 07.01.  Wasserburg 10 Uhr
 (mit KiGo)

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
Di:  17:00 - 18:00 Uhr
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Sa: 9:00 - 11:00 Uhr
März-November:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr

Pfarrverband
Pfarrbüro (Rechtmehring):
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447
Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Sa: 19:15 (Wechsel Re/Mtb)
Juli - Dezember
So: Rechtmehring    8:45 Uhr
 Maitenbeth       10:00 Uhr
Januar - Juni
So: Maitenbeth         8:45 Uhr
 Rechtmehring   10:00 Uhr

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Nachbarschaftshilfe:
Mo-Fr: 8:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-19

Wertstoffhof:
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr
März - November
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr

Arzt Dr. Stefanie und Simon Frey
Mo.-Do.  8.30 - 11.30 Uhr
Fr.   8.30 - 14.00 Uhr
Di. u. Mi. 17.00 - 19.00 Uhr
Tel:  08076 - 1888

Blutspendetermine des BRK
Eine Terminreservierung ist emp-
fehlenswert:
https://www.blutspendedienst.com

Fr. 16. Februar - Haag
Bürgersaal, Münchener Str. 36 
16:00 - 20:30 Uhr

Mi. 21. Februar - Kirchseeon
ATSV Halle, Sportplatzweg 7
15:30 - 20:30 Uhr

Fr. 22. Februar - Wasserburg
Badria-Halle, Alkorstr. 14
15:30 - 20:30 Uhr

Neben der Möglichkeit zur Blut-
spende, kann man sich gleichzeitig 
auch für eine mögliche Knochen-
markspende / Stammzellenspende 
typisieren lassen.
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Wissenswertes 

Das ändert sich 
2024

Mit dem Jahreswechsel kommen 
wieder einige Veränderungen 
und vor allem beim Thema Mo-
bilität Mehrkosten auf uns zu. 
Die staatlichen Fördergelder 
für Elektroautos wurden bereits 
im Dezember von einem Tag 
auf den anderen gestoppt. Wer 
mit dem Kauf eines E-Autos ge-
liebäugelt hatte, wird sich nun 
vielleicht doch eher auf dem 
Gebrauchtwagenmarkt für Ver-
brenner umsehen. Allerdings 
gibt es hier auch gute Nachrich-
ten: Viele Autohersteller haben 
sich bereiterklärt, ihrerseits die 
Prämie zu einem bestimmten Teil 
zu übernehmen. Wer schon ein 
Auto besitzt, sollte seine KFZ–
Versicherung prüfen. Hier wer-
den 2024 die Beträge in vielen 
Klassen angehoben. Grund da-
für ist vor allem, dass die Kosten 
für Reparaturen durch die hohe 
Inflation gestiegen sind. Den ge-
stiegenen CO2 Preis werden Au-
tofahrer vor allem beim Tanken 
spüren. Im Durchschnitt wird 
Kraftstoff um etwa 4 Cent pro 
Liter teurer. Auch bei anderen 
Verkehrsmitteln sieht es nicht 
besser aus. Die Ticketsteuer 
für Passagierflüge steigt, dafür 
entfällt die zusätzliche Kerosin-
steuer. Neben höheren Preisen 
könnte auch die Zahl der Flüge 
etwas absinken. Die Lufthansa 
hat bereits angekündigt, dass 
sie weniger Flüge aufgrund von 
Personalmangel und fehlenden 
Flugzeugen anbieten können 
wird. Beim Bahnverkehr dro-
hen zum Jahresbeginn zunächst 
Lokführer-Streiks, hinzu kom-
men zahlreiche Baustellen und 
teurere Tickets: Im Schnitt zahlt 
die Kundschaft knapp fünf Pro-
zent mehr für einen Fahrschein. 
Außerdem ist noch unklar, wie 
sich 2024 der Preis für das 
Deutschlandticket entwickelt. 
Eine positive Nachricht gibt es 
aber bei der Steuererklärung. Es 
bleibt mehr „Netto” vom „Brut-
to”, der Grundfreibetrag steigt 
ab Januar und auch der Kin-
derfreibetrag wird angehoben. 
Die Digitalisierung schreitet 
voran. Ab 2024 hat man beim 
Arztbesuch Anspruch auf das E-
Rezept anstelle des rosa Rezepts 
für verschreibungspf lichtige 
Medikamente. Um es einlösen zu 
können, braucht man die E-Re-
zept-App und benötigt neben der 
NFC-fähigen Gesundheitskarte 
auch eine Pin von der Kranken-
kasse.   (ju)

der Pfarrbücherei Albaching
Öffnungszeiten:
Di: 16 - 18 und So: 9:30 - 11 Uhr
Tel. 080 76 - 889 22 70 

...los am Nasenbach?

Januar 2014:

Lahm begeistert: Beim Neu-
jahrsempfang der „Bayern-
Freunde-Oibich“ am 19. Januar 
2014 ist Philip Lahm zu Gast. 
Der 30jährige Kapitän des FC 
Bayern und der Nationalmann-
schaf t beantwor tete in der 
vollbesetzten Alpicha-Halle vie-
le Fragen und schrieb sehr viele 
Autogramme.

Binsteiner und Sanftl: Bei der 
Hauptversammlung der KLJB 
Albaching (135 Mitglieder) am 
19. Januar 2014 im Pfarrheim 
wurden Michael Binsteiner und 
Matthias Sanftl zu neuen Vor-
ständen gewählt. 

Ehrenmitgl ieder: Bei der 
Hauptversammlung der Alba-
chinger Schützengesellschaft am 
30. Januar 2014 wurden Benno 
Birkmaier und Wast Sewald für 
ihre langjährigen Verdienste 
geehrt und zu Ehrenmitgliedern 
ernannt.                                (fk)

Januar 2004:

Gute Finanzlage: Zehn Jahre 
nach der erlangten Selbständig-
keit zieht Bürgermeister August 
Seidinger eine positive Bilanz. 
Den Schulden von 400.000 Euro 
stehen Rücklagen von 3,2 Mil-
lionen Euro gegenüber. Im Rah-
men der Dorferneuerung werden 
Straßen gebaut, geplant ist eine 
Schuldachsanierung und eine So-
laranlage als „Bürgerkraftwerk.“

Neuer Vorstand: Eine positive 
Bilanz des Vereinsjahres zog der 
Bürgerverein durch Vorstand 
Georg Stürzl. Bei den Neuwah-
len wurde Harry Paul zum neuen 
Vorstand bestimmt.

Neuer Schützenkönig:  Zum 
zweiten Mal nach 1987 wurde  
Bonifaz Viehhauser aus Thal 
Schützenkönig mit dem Luftge-
wehr. Die weiteren Wertungen ge-
wannen Matthias Pöschl (Jugend), 
Josef Bachmeier (Luftpistole) und 
Franz Britsch (Zimmerstutzen).

Januar 1994:

Albaching ist selbstständig: 
Seit dem 01.01.1994 gibt es wie-
der eine Gemeinde Albaching! 
Am 1. Mai 1978 wurde Alba-
ching zu Pfaffing eingemeindet, 
nach jahrelangen Bemühungen 
freuen sich alle über die neue 
Freiheit. Im Beisein von Landrat 
Gimple werden die neuen Orts-
schilder montiert (siehe Foto).

Wasserschaden: Traurige Bi-
lanz nach dem ersten Vierteljahr 
in der neuen Albachinger Mehr-
zweckhalle! Viele Benutzer 
verhalten sich nicht ordnungs-
gemäß und wegen eines Wasse-
reinbruchs laufen bei Nichtnut-
zung die Trockengebläse.

96 Pflugblätter am Tag ange-
spitzt: Im Boulevard wird der 
88jährige Martin Linner vorge-
stellt. Der gelernte Schmied ließ 
sich 1946 in Albaching nieder 
und betrieb jahrzehntelang auch 
ein Haushaltswarengeschäft.

...vor 30, 20 und 10 Jahren 



27Januar 2024 Nb-Service: Terminkalender

Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Fr. 5.  Januar
Do. 18.  Januar
Do.  1. Februar
Papier „chiemgau recyc.”
Mi. 10. Januar
Di. 6. Februar
Papier „Remondis”
Do. 14.  Januar

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 13
Bachmeier, Allianz 6
Bäckerei Daumoser GmbH 9
Bankhaus RSA 16
Baugeschäft Freiberger 23
Birkmaier, Elektro 22
Die MS Doc's 12
Egger, Spenglerei 20
Eggerl, Fahrschule 4
Fenster Rappolder 17
Fliesen Lipp 10
Forsting, Brauerei 10
Friesinger, Gefl ügel & Honig 15
Fußstetter, Zimmerei 23
Ganslmeier, Schreinerei 8
Gartengestaltung Achatz 24
Gasthaus Kalteneck 13
Gemeinde Pfaffi  ng 4
Ge-Service-Dienstleistungen 9
Grandl, Heizung - Sanitär 5
Guder Sonnenschutz 21
Hanslmeier & Bachmeier, Fenster 6
HS, Kfz Sachverständiger 8
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 8
Komorek, Fußpfl ege 10
Krieger Landhandel 11
Madame Chocolat 10
Malermeister Kitzeder 24
Malermeisterbetrieb Kost 7
MBM Forsting 13
Mehringer Autoschmiede 18
Moser, Baggerbetrieb 7
Oettl, Landmaschinen & Kfz 20
Oettl-Pfeilstetter JinShinJutsu 4
Pizzeria ROMA 24
Raab, Zimmerei 21
Sanftl, Bautechnik 12
SAS, Veranstaltungen 20
Schefthaler, Montage 25
Schmid, Landtechnik 27
Schmidbauer, Berufsbekleidung 9
Schreinerei Nagl 13
Seidinger, Schreinerei 16
Seidinger, Wildspezialitäten 20
Sewald Hans-Jörg Statik 4
Spötzl, Heizöl 21
Stiftung Attl 24
Trauerbegleitung Wagensonner 19
Villa Kunterbunt 18
Wimmer, Getränke 19
Wimmer, Landschaftsbau 19
Ziermann Pferdepraxis 21

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
   Januar
Fr. 5.01. Neujahrsempfang, BDO
Sa. 6.01. Neujahrsball (Gala-Abend), KLJB, Bürgersaal, 19 Uhr
So. 7.01. Neujahresschießen, SGA, Kalteneck, 10 Uhr
  Christbaumversteigerung, SKV, Bürgersaal, 20 Uhr
Mi. 10.01. Seniorennachmittag, Gemeinderaum in der Schule, 14 Uhr
Fr. 12.01. Winterwanderung, kfd, Maibaum, 14 Uhr
Di. 16.01. Gemeinderatssitzung, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 19.01. Vorstellungsabend Festwoche 2025, FFW & Maibaumfreunde, Bürgersaal, 19 Uhr
  Jahreshauptversammlung NB-Verein, Gasthaus Flecklhäusl (Schleefeld), 19:30 Uhr
Sa. 20.01. Sebastianiamt anschl. Weißwurstfrühschoppen, Kirche, 9 Uhr
  Einkehrtag MMC, Altötting, Abfahrt Pfarrheim 8 Uhr 
So. 21.01. Jahreshauptversammlung, KLJB, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Do. 25.01. Rehessen, Jagdgenossenschaft Albaching, Kalteneck, 19:30 Uhr 
Sa. 27.01. Kickernachtturnier, SVA-F, Sportheim, 18 Uhr
   Februar
Fr. 2.02. Theaterball (bis 20 Uhr freier Eintritt), TMVA, Bürgersaal, ab 19 Uhr
Do. 22.02. Besuch des Bayerischen Landtags, kfd
Fr. 23.02. Jahreshauptversammlung, SGA, Kalteneck, 20 Uhr
So. 25.02. Schülerkonzert, TMVA, Bürgersaal, 14 Uhr

   Januar
Sa. 13.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 20 Uhr
So. 14.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 18 Uhr
Di. 16.01. „Neues vom Räuber Hotzenplotz“ (ab 2 Jahre), Pfarrheim, 15 Uhr
Fr. 19.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 20.01. Faschingskranzl, kath. Frauengruppe, Kirchenwirt, 13:30 Uhr
So. 21.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 18 Uhr
Fr. 26.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 27.01. Theater: Die drei Dorfheiligen, Pfarrheim, 20 Uhr 
   Februar
Sa. 3.02. Mehringer Faschingsparty, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Sa. 10.02. Landjugendball, KLJB, Kirchenwirt, 20 Uhr
Mo. 12.02. Kinderfasching, Pfarrheim, 14 Uhr
Mi. 14.02. Jahreshauptversammlung, Gartenbauverein, 19:30 Uhr
Do. 29.02. Bürgerversammlung, Kirchenwirt, 19:30 Uhr

   Januar
Leider keine Termine bekannt

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 
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 Kurz vor Schluss...
... mussten wir dringen ein 
schönes Luftbild vom neuen 
Baugebiet in Albaching-
Ost  ersetzen. Es gab ja 
schon immer Probleme 
mit Krachern und Raketen 
in der Feuerwerksnacht. 
Doch dieser Vandalismus 
schreckte die Gemüter auf. 
Die Spur der Verwüstung 
konnte durch das ganze 
Dorf nachver folgt wer-
den. Es entstand definitiv 
Sachschaden. Das ist eine 
unschöne, aber notwenige 
Meldung, über die wir be-
richten müssen. 
Schade, das Jahr hätte auch 
besser anfangen können.

(gg/gm)

Das Nb-Orakel für 2024
Was das kommende Jahr so bringt - Die ultimative Wahrheit

Januar

Skandal beim Rechtmeh-
ringer Theater. Bei den 
ganzen Proben fällt es 
niemandem auf und dann 
kommt der Hammer: Die 
drei Dorfheiligen und ins-
gesamt sechs Aufführungen 
- ergibt 18 Heilige. Damit 
konnte niemand rechnen.

Vergleichsschießen zwi-
schen der Schützengesell-
schaft und dem Dartverein 
im Mehrzweckgebäude: 
Leider stellt sich der überdurch-
schnittlich hohe Verbrauch an 
Dartscheiben erst während des 
Wettkampfs raus. 2025 will man 
es mit den Papierscheiben auf 25 
Meter versuchen. Das Vergleichs-
schießen konnten dennoch die 
Darter klar für sich entscheiden. 
Die Schützen notierten für „Bulls 
Eye” 10 Punkte, die Darter 50.

Februar

Die halbe Bevölkerung ist noch 
von den Veranstaltungen im Ja-
nuar geschädigt und dann ist im 
Februar schon Fasching. Das 
Programm ist stramm: Am Frei-
tag Theaterball in Albaching, ein 
bisschen feiern und aufräumen 
und schon ist Samstag mit der 
Mehringer Faschingsparty. Am 
Besten gleich im Kostüm bleiben 
bis Sonntag früh. Ein paar ganz 
harte „Feierbiester” ziehen das 
durch bis zum Rechtmehringer 
Landjugendball am folgenden 
Samstag. Die Kostüme haben et-
was gelitten, aber immerhin konn-
ten sie den Preis für die längste 
Fete absahnen.

Besonderer Service: Der Obst- 
und Gartenbauverein spekulierte 
bei der Festsetzung des Termins 
zur Jahreshauptversammlung: 
Nach dem dritten Hinweis wäh-
rend der üblichen Berichte wird 
auch dem letzten anwesenden 
Mann klar, dass Valentinstag ist. 
Die dafür in weiser Voraussicht 
bereitgestellte üppige Tischdeko 
wird kurzerhand in einen Blu-
menstrauß für die bessere Hälfte 
umgemünzt. Verpackungsmaterial 
wird gegen eine großzügige Spen-
de der verzweifelten Männer vom 
OGV zur Verfügung gestellt. Der 
Valentinstag ist gerettet.

März

In Maitenbeth wird die Wieder-
aufforstung angegangen. Ein 
Drittel des Baumbestandes in 

Maitenbeth „City” wurde von 
Zoltan unerlaubt gerodet. Es wird 
versucht Ausgleichszahlungen 
von der Versicherung des Verur-
sachers zu erhalten, es konnten je-
doch noch keine personenbezoge-
nen Daten festgestellt werden. Der 
deutsche Wetterdienst verweigert 
jede Aussage zu diesem Thema.

Die Statistik für Unfallschwer-
punkte in Albaching bemängelt 
klar die Kreuzung Doktorberg an 
der Kapelle. Die Planungen aus 
dem letzten Jahr für einen Kreis-
verkehr werden wieder aufgenom-
men. Baubeginn soll im Mai sein, 
Fertigstellung im November.

April

Beim Kirchenwirt in Rechtmeh-
ring gibt es jetzt auch Übernach-
tungsmöglichkeiten aufgrund der 
Nachwehen des Rechtmehringer 
Theaters. Es musste Unterkunft 
für die überzähligen Dorfheiligen 
gefunden werden. Der sich daraus  
entwickelnde Wallfahrtstourismus 
war zu viel für die Gemeinde. Die 
Pilger mussten auf dem Gelände 
des ehemaligen Postwirtes in Zel-
ten übernachten.

Mai

Zwei Spieltage vor Saisonende ist 
es klar. Die Erste des SVA feiert 
den Meistertitel und damit den 
direkten Wiederaufstieg im Bier-
könig in Mallorca. Trainer Traut-
beck hatte bereits im Oktober die 
Lokalität in Augenschein genom-
men. Die letzten zwei Spiele be-
streitet die Mannschaft der Zwei-
ten mit Unterstützung der Alten 
Herren. Zuschauer attestieren die 
beste Saisonleistung.
Da der Fokus zum Saisonende auf 
der Ersten lag, konnte die Zweite 
mangels Spielern allerdings die C-
Klasse nicht halten. Es wurde die 
D-Klasse eingeführt, man trifft 
auf alte Bekannte aus der Umge-
bung, unter anderem die zweite 

Garde aus Soyen, Recht-
mehring und Maitenbeth. 
Hier ist nicht nur „Flex” 
gesetzt, sondern Laufen ist 
auch nicht mehr erlaubt, 
nur Gehen.

Juni

Das lange angekündigte 
Straßenfest an der neuen 
Dorfstraße wurde aber-
mals verschoben. Im Rah-
men der Festwoche 2025 
werden dann alle Feierlich-
keiten zusammen gefasst 

und alles gesegnet, geweiht und 
genutzt was sich so anbietet. Aus 
der Festwoche werden Festwo-
chen. Es werden das Feuerwehr-
fest, Maibaumfreunde-Jubiläum, 
Schützenweinfest, Feuerwehrfest 
und Petersfeuer zusammenge-
fasst. Es gibt jeden zweiten Tag 
Kesselfl eisch. Damit sind sämtli-
che Festivitäten abgefrühstückt. 
Mittagessen gibt es trotzdem.

Juli

Der Pfarrgemeinderat glänzte 
beim entscheidenden Vereinsfo-
rum mit Abwesenheit und konnte 
so nicht auf die Synergie-Effekte 
zurückgreifen. Damit mussten sie 
ihr Fest nahezu alleine ausrichten. 
Als neues Konzept kümmert sich 
die kfd um die Gäste, die Land-
jugend übernimmt den Losstand, 
die Feuerwehrmänner backen die 
Kuchen und die Minis überneh-
men die Rundfahrt durch den Ort. 
Allerdings müssen sie auf Leiter-
wagen zurückgreifen.

August

Endlich ist Sommerpause: Alle 
atmen auf, trotz der schwülen Hit-
ze, die alle völlig überraschend im 
Sommer traf.

Heribertus Bimssteiner ist am Bo-
den zerstört. Die Aufführungen 
für „Der weiße Wal und der blaue 
Eisbrecher” fielen ins Wasser, 
mangels Eis.

September

Die Gemeinde Rechtmehring 
kann weitere Gebäude im Orts-
kern akquirieren. Die Planungen 
für einen zentralen Dorfplatz, ein 
sogenanntes „get together” laufen. 
Vorbild ist der Kapellplatz in Al-
tötting. Dazu müsste die Gemein-
de allerdings noch mindestens 
zwölf Grundstücke und Gebäude 
rund um die Kirche ankaufen 
oder pachten. 

Oktober

Völlig überraschend wurde der 
Bau des neuen Kreisverkehrs am 
Doktorberg vorzeitig fertigge-
stellt. Dies traf alle Beteiligten 
völlig unvorbereitet, sie rechneten 
mit März 2025. 
Mittelpunkt des neuen Kreisels ist 
die bestehende Kapelle am Dok-
torberg. Der Obst- und Garten-
bauverein atmet auf - endlich ein 
Kreisel, bei dem frau nicht grasen 
muss!

November

Fr üher  Wintereinbr uch mit 
Schnee und Sturm. Allerdings ist 
das für alle ein Klacks. Die Er-
fahrungen aus dem letzten Schne-
echaos aus 2023 war lehrreich für 
die Bevölkerung. Es gibt wieder 
Winterschuhe, Handschuhe und 
Mützen in der Wintergarderobe. 
Der Markt für Schneeschaufeln ist 
nach den Hamsterkäufen im Feb-
ruar wieder eingebrochen. Warum 
man allerdings 14 Schneeschau-
feln pro Haushalt braucht, konnte 
selbst das Orakel nicht ergrün-
den. 

Dezember

Die Kapelle auf dem neuen Krei-
sel wird zum Tourismusmagnet 
und kurzerhand als Kripperl 
umdekoriert. Die Feuerwehr ist 
für die Umleitung zuständig, da-
mit Ochs und Esel in Ruhe aufs 
Christkind warten können. Die 
Ausweichstrecke von Forsting 
führt in Baumgarten am Grundl-
weiher vorbei zum Moosbauern, 
den Wirtschaftsweg in Richtung 
Utzenbichl, den Petersfeuerplatz 
rechts liegen lassen und über Aign 
wieder auf Albaching. Die Stre-
cke ist für den Schwerlastverkehr 
übrigens nicht geeignet!


